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Amtsblatt der Gemeinde Tannheim

Tannheimer 
mitteilungen

Liebe Sportbegeisterten, 
wir freuen uns, Euch zu unserem Fastenbockturnier am 
03.03.2023 um 18.00 Uhr herzlich einladen zu dürfen. 

Hierbei handelt es sich um ein Amateurturnier, bei der Tannheimer/innen 
gegen Tannheimer/innen spielen. 

  
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Mit sportlichen Grüßen,   
die Faustballabteilung des SVT
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Möglichkeit zum Hinzuverdienst in der eigenen Gemeinde:

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Tannheim sucht 
ab 01.04.2023 eine 
  
Person (m/w/d) für die Essenausgabe 
(Mittagstisch verlässliche Grundschule) sowie  
für Reinigungsarbeiten in der Sporthalle und Schule.  
  
Die Anstellung erfolgt im Rahmen eines geringfügigen Beschäf-
tigungsverhältnisses mit ca. 8 Stunden pro Woche. Die Vergü-
tung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 

Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, dann senden 
Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte bis spätestens 12. März 
2023 an die Gemeindeverwaltung Tannheim, Rathausplatz 1, 
88459 Tannheim oder per Mail an
carmina.denzel@gemeinde-tannheim.de. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Denzel unter der 
Telefonnummer 08395 922-17 oder per Mail an 
carmina.denzel@gemeinde-tannheim.de gerne zur Verfügung.

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

   
   

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Das Fundamt informiert 
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben: 
- Trikot 
- Autoschlüssel 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 01, Tel. 922-
16.
 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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Liebe Vereinsmitglieder, 
seit fast einem Jahr gibt es nun unseren Tannheimer Wochen-
markt. Wir freuen uns sehr, dass er so angenommen wird. 
Besonders schön ist es wenn ein Verein die Besucher mit ver-
schiedenen Leckereien verwöhnt und so ein schöner Tannhei-
mer Markt-Treff entsteht. Im letzten Jahr hat sich gezeigt, dass 
diese Aktionen von den Tannheimerinnen und Tannheimern sehr 
gut angenommen werden! 
Wir würden uns freuen wenn wir dies in diesem Jahr wieder so 
gut weiterführen können. 
Also melden sie sich frühzeitig beim Marktteam wenn sie eine 
gute Idee haben was sie in unserer Hütte verkaufen möchten! 
Wir freuen uns auf kreative Ideen! 
Andreas Reisch, Angelika Beer, Julia Zettner, Irina Kretz, Bet-
tina Schmid

 

             Die Imkerei Reisch ist am  

                02.03.2023 
        mit Honig + Bienenprodukten  
                 auf dem Markt  
 

   Wir freuen uns auf Sie ! 

Quält euch nicht mit Gedanken an morgen,
der morgige Tag wird für sich selber sorgen.

(Matthäus 6,34)

Wir laden Sie sehr herzlich ein zum

Seniorennachmittag 
  

am Dienstag, den 07. März 2023, 14.00 Uhr
im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 

  
Wir freuen uns sehr auf den Impuls von Pater Johannes zum Thema „Gott heilt, was zerbrochen ist“ und auf die Veeh-Harfen-
Gruppe, die unseren Seniorennachmittag musikalisch begleiten und uns teilweise auch Gelegenheit zum Mitsingen geben wird. 
Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 

Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. Gerne holen wir Sie von 
zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause. 
Am 07.03.2023 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 

Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau:
Spielenachmittag am Dienstag, den 21. März 2023
Seniorennachmittag am Dienstag, den 04. April 2023
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 06. März 2023, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 1 statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 
 

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.
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Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Samstag, 04.03.2023
Macarons Backkurs - Das bunte Trendgebäck aus Frank-
reich (Violeta Kristen), 1 Termin, 9 – 13 Uhr, 29 Euro, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Kleine, kreative Rasselgeflechte (Leuchter, Libellen, 
Musik-Rasseln...)  (Petra Maier), 1 Termin, 9 – 14 Uhr, 34 Euro, 
Grundschule Kirchberg, Pausenhof
Gesünder naschen ohne Zucker (Violeta Kristen), 1 Termin, 
14:30 – 18:30 Uhr, 29 Euro, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Montag, 06.03.2023
Small talk und Körpersprache (Heidrun Edel), 1 Termin, 18:30 
– 21:30 Uhr, 21 Euro, Rathaus Erolzheim, Großes Sitzungssaal 
Mittwoch, 08.03.2023
Wie helfe ich meinem Kind in der Hausaufgabensituation?  
(Claudia Nagel-Wagner), 1 Termin, 18:30 – 21 Uhr, 14 Euro, Semi-
narraum vhs Illertal, Erolzheim
ONLINE: Lagerfeuer Gitarrenkurs für Anfänger-Kooperation 
vhs Biberach  (Clemens Gronmayer), 8 Termine, 19:15 – 20 Uhr, 
49 Euro 
Donnerstag, 09.03.2023
ONLINE- Yin-Yoga in Kombination mit ätherischen Ölen  (Sab-
rina Hölzl), 4 Termine, 18:15 – 19:30 Uhr, 35 Euro
ONLINE: Superhirn - Kopfrechnen, schneller als mit dem 
Taschenrechner-Kooperation vhs Biberach  (Helmut Lange), 
1 Termin, 19 – 21:30 Uhr, 26 Euro
ONLINE: Interaktiver Vortrag: Gelassen und souverän im 
stressigen Alltag - Wie wir Stresskompetenz gezielt aufbau-
en-Kooperation mit der vhs Alb-Donau-Kreis e.V. (Steve Win-
disch), 19 – 20:30 Uhr, 7 Euro
ONLINE: Entspannungszeit für mich (Sabrina Hölzl), 4 Termine, 
20 – 21 Uhr, 35 Euro 
Freitag, 10.03.2023
Android - Smartphone und Tablet – Grundlagen-FÜR ANFÄN-
GER!  (Harald Belz), 1 Termin, 13:30 – 18 Uhr, 34,70 Euro, Semi-
narraum vhs Illertal, Erolzheim 
Grundsteuererklärung - Die mach ich einfach selbst!  Der 
Dozent zeigt Ihnen, wie sowohl auf elektronischem Weg über 
„Mein Elster“ als auch durch Ausfüllen der Papierformulare unter-
schiedlichste Grundsteuererklärungen (z. B. für ein EFH, MFH, 
die ETW; die Wiese, die Streuobstwiese, der Acker (land- und 
forstwirtschaftliches Vermögen), im Allein- oder Miteigentum, in 
Baden-Württemberg oder anderen Bundesländern) zu fertigen 
sind. Damit werden Sie in kurzer Zeit auf das Prozedere, mögli-
che Fehlerquellen und Vergünstigungen vorbereitet und können 
evtl. eigene Fehler berichtigen. Der Kurs beinhaltet auch eine Hilfe 
zur Selbsthilfe, liefert Wissenswertes rund um die Grundsteuer 
und Ihre Einbettung in die Einkommensteuererklärung. Inwie-
weit die Kursgebühren steuerlich absetzbar sind, wird im Kurs 

besprochen. Für das land-und forstwirtschaftliche Vermögen, 
das z.B. auch Streuobstwiesen, Schrebergärten und an Bauern 
verpachtete Wiesen und Äcker umfasst, ist die Einreichungsfrist 
der 31.03.2023. 1 Termin, 22.03.2023, Mittwoch, 18 – 21:15 Uhr, 
58 Euro, Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim 
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Herzliche Einladung 
Landrat Mario Glaser lädt zum Landfrauentreffen 
Landrat Mario Glaser lädt alle Landfrauen aus dem Kreisgebiet 
Biberach für Mittwoch, 29. März 2023 zum traditionellen Land-
frauentreffen nach Bad Schussenried ein. Nach vier Jahren Pause 
findet die Veranstaltung das erste Mal wieder statt. Zunächst 
wird der stellvertretende Dekan Nicki Schaepen durch die Klos-
terkirche St. Magnus führen und dabei das wiederaufgebaute 
Heilige Grab aus dem Jahr 1729 erläutern. Kaffee, Kuchen und 
einen Bericht des Landrats gibt es anschließend im Jugendgäs-
tehaus des Humboldt-Insituts in Bad Schussenried. Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr in der Klosterkirche St. Magnus, Klosterhof 9, 
88427 Bad Schussenried. Es wird dringend empfohlen, Fahrge-
meinschaften zu bilden. 
Interessierte Frauen werden gebeten, sich bis Donnerstag,  
16. März 2023 verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen neh-
men Claudia Reisch, Telefon 07351 71914, Andrea Huckle, Tele-
fon 07374 710 und Doris Härle, Telefon 07352 51939, entgegen. 
 
Das Regionale Bildungsbüro Landkreis Biberach 
informiert: 
Neue Website der Bildungsregion Landkreis Biberach ist 
online - Schulnavi stellt breites Spektrum der Bildungsan-
gebote dar 
Die neue Internetseite der Bildungsregion Landkreis Biberach,
www.bildungsregion-biberach.de, ist online gegangen. Auf das 
responsive Design wurde dabei großen Wert gelegt. So ist vom 
großen Bildschirm bis zum Smartphone eine optimale Darstel-
lung auf allen Endgeräten möglich. 
Gisela Baumann, Leiterin des Bildungsbüros und ihre Mitarbei-
terinnen Katharina Jehle und Karin Maucher haben die Inhalte 
der neuen Homepage erstellt und eingearbeitet. Auf der optisch 
ansprechenden Seite werden sowohl die Netzwerkpartner aber 
auch Eltern, Jugendliche und Ehrenamtliche angesprochen, die 
sich über die aktuellen Projekte des Bildungsbüros informieren 
wollen. Insbesondere das Schulnavi, das das breite Spektrum 
der Bildungsangebote an den beruflichen Schulen des Land-
kreises darstellt, erscheint in modernem zeitgemäßen Design. Es 
gibt Jugendlichen Orientierung über die weiteren möglichen Bil-
dungswege nach einem Schulabschluss. Lehrkräfte finden außer-
dem Arbeitsmaterialien für die Berufsorientierung zum Download. 
Mit der neuen Website wurde außerdem die Barrierefreiheit ver-
bessert. So werden zum Beispiel Abkürzungen vermieden. Das 
Design wurde angepasst, indem unter anderem der Kontrast für 
eine sehr gute Lesbarkeit sorgt. 
Erstellt wurde die neue Internetseite in enger Zusammenarbeit 
zwischen dem Landratsamt und der hitcom gmbh aus Dunningen. 
 
Kommunaler Präventionspakt (KOMM) des 
Landkreises Biberach: 
Informationsunterlagen zur Sicherheit bei Veranstaltungen 
Das Thema Sicherheit bei Veranstaltungen nimmt einen zuneh-
mend größeren Stellenwert ein. Die Vereine sowie die Städte und 
Gemeinden im Landkreis Biberach sind sich dessen bewusst, 
dass schon lange vor einer Veranstaltung einiges getan werden 
muss, um den Besucherinnen und Besuchern nicht nur in Bezug 
auf Unterhaltung und Vergnügung auf einem Fest etwas zu bie-
ten. Um die Veranstalterinnen und Veranstalter zu unterstützen, 
hat der kommunale Präventionspakt (KOMM) wichtige Unterlagen 
für die Planung einer Veranstaltung zusammengestellt. 
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Um ein gutes Fest zu organisieren ist es wichtig, dass viele Sicher-
heitsaspekte berücksichtigt werden. Es darf zu keinem Zeitpunkt 
einer Veranstaltung die Gesundheit oder die Sicherheit der Besu-
cherinnen und Besucher gefährdet sein. Gespräche mit den am 
Fest beteiligten Institutionen müssen geführt werden. Der kom-
munale Präventionspakt möchte, dass auch nach dem Fest alle 
zufrieden sind, die Besucherinnen und Besucher, die Veranstal-
ter und auch die gestattenden Behörden. 
Daher stellt KOMM ein Mustersicherheitskonzept, eine Check-
liste zum Jugendschutz, einen Antrag auf Erteilung einer Gestat-
tung und eine Mustergestattung auf der Homepage bereit. Unter 
www.ju-bib.de/de/Komm/Sicherheit-bei-Veranstaltungen kön-
nen die Unterlagen kostenfrei heruntergeladen werden. Weitere 
Informationen, auch zum Partypass, gibt es bei der kommuna-
len Suchtbeauftragten, Heike Küfer, per Mail unter heike.kuefer@
biberach.de oder telefonisch unter 07351 52-6326.

Das Kreisforstamt informiert: 
Forstamt kompakt online zum Thema 
„So ist’s RECHT – im Wald“ 
Was ist rechtlich von Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern und 
von Besucherinnen und Besuchern im Wald zu beachten? Was 
darf man im Wald? Was darf man nicht? Und was im Wald ist 
verpflichtend? 
Antworten auf diese und weitere Fragen gibt das Kreisforstamt 
in einer neuen Ausgabe der Veranstaltungsreihe „Forstamt kom-
pakt online“ am Dienstag, 7. März 2023. Beginn des Webinars ist 
um 19 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Einwahllink 
ist im Veranstaltungskalender unter www.biberach.de hinterlegt.
 
Die Gleichstellungsbeauftragte für den  
Landkreis Biberach informiert: 
Kundgebung zum Equal-Pay-Day am Dienstag, 7. März 2023 
Der Equal Pay Day am 7. März markiert symbolisch die 
geschlechtsspezifische Lohnlücke zwischen Männer und Frauen 
in Höhe von circa 18 Prozent. Dies bedeutet: Bis zu diesem Tag 
müssen Frauen ohne Entgelt oder Lohn arbeiten, während Män-
ner seit dem 1. Januar 2023 für ihre Arbeit bezahlt werden. Die 
Gründe dafür sind vielfältig. Am Dienstag, 7. März 2023 findet 
von 12.15 bis 12.45 Uhr eine Kundgebung unter dem Motto „Die 
Kunst der gleichen Bezahlung“ in Biberach auf dem Marktplatz 
statt. Im Mittelpunkt der diesjährigen Veranstaltung steht der hohe 
Gender Pay Gap von 30 Prozent zwischen Männern und Frauen 
im Kunst- und Kulturbereich. 
Die Katholische Betriebsseelsorge hat gemeinsam mit Betriebs-
rätinnen und der Lokalen Agenda - AG Geschlechter Gerecht, 
der auch die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Bibe-
rach angehört, diese Aktion organisiert. Vertreterinnen aus Pflege, 
Kunst und Industrie werden über das Thema der Entlohnung 
sowie den Gehaltsunterschieden zwischen Männern und Frauen 
sprechen und mit Interessierten diskutieren. 
Petra Wassermann, ehemalige erste Bevollmächtigte der IG Metall 
Ulm wird dabei als Moderatorin mit Carmen Kremer, Beauftragte 
für Chancengleichheit ZfP Südwürttemberg, Judith Bihr, wis-
senschaftliche Mitarbeiterin im Museum Biberach, und Sandra 
Schilla, Gewerkschaftssekretärin IG Metall Ulm, über die struktu-
rellen Ursachen der Lohnlücke ins Gespräch kommen. 
Isabell Hagenmaier (Gitarre) und Lisa Breit (Gesang) umrahmen 
die Veranstaltung musikalisch und werden gleichzeitig auf die For-
derung der Kampagne nach einem fairen Einkommen für Frauen 
in allen gesellschaftlichen Bereichen aufmerksam machen. 
  
Filmabend am Internationalen Frauentag im Traumpalast 
Biberach 
Am 8. März 2023 wird weltweit der Internationale Frauentag 
gefeiert. Anlässlich dieses Aktionstags findet im Kino „Taumpa-
last Biberach“, Waldseer Straße 3 in Biberach, ein Filmabend 
statt. Um 18 Uhr wird der Film „Die Unbeugsamen“ gezeigt. Der 
aus dem Jahr 2021 stammende Dokumentarfilm von Regisseur 
Torsten Körner erzählt die Geschichte der Frauen in der Bon-
ner Republik, die sich ihre Beteiligung an den demokratischen 

Entscheidungsprozessen gegen das politisch männliche Estab-
lishment als Pionierinnen erkämpfen mussten. Unerschrocken, 
ehrgeizig und mit Geduld und Durchhaltevermögen verfolgten 
sie ihren Weg und waren dabei Vorurteilen und sexueller Diskri-
minierung ausgesetzt. 
„Am Internationalen Frauentag wollen wir einen historisch interes-
santen wie bedeutsamen Film über die Geschichte und den Kampf 
um politische und gesellschaftliche Partizipation von Frauen der 
damaligen Zeit zeigen, denn sie legten einen wichtigen Grund-
stein für die weitere Emanzipation von Frauen in unserem Land. 
Eine Filmkritik im August 2021 in der Zeitung „Die Welt“ verspricht 
einen von Körner gemachten Film mit Witz und Gelassenheit um 
andere Geschichte deutscher Politik, als wir sie kennen und resü-
miert, dass der Film einerseits mit Witz gemacht und unaufgeregt 
ist, andererseits aber trotzdem fassungslos macht“, so die Gleich-
stellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach Sigrid Arnold. 
Veranstalter des Kinoabends sind die Gleichstellungsbeauftragte 
für den Landkreis Biberach in Zusammenarbeit mit der Biberacher 
Agenda Geschlechter Gerecht sowie dem „Traumpalast Biber-
ach“. Es gelten die regulären Kinotarife. 
  
Kurs „Kommun@l Online. Frauen verändern ihre Stadt!“ star-
tet im März 2023 
Anlässlich des Internationalen Frauentags lädt die Landeszent-
rale für politische Bildung Baden-Württemberg in Kooperation mit 
der Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler Gleichstellungsbe-
auftragten und der Stadt Stuttgart zum Kurs „Kommun@l Online. 
Frauen verändern ihre Stadt!“ ein. Frauen, die sich dafür interes-
sieren, was in der Gemeinde passiert oder Verbesserungsideen 
für die eigene Stadt, Gemeinde oder das eigene Dorf haben 
werden mit diesem Kurs angesprochen. Der E-Learning-Kurs 
startet am Freitag, 3. März 2023 mit einer Auftaktveranstaltung 
im Rathaus Stuttgart und wird danach in vier Modulen bis zum  
31. März 2023 abgehalten. 
Wöchentlich wird ein Modul freigeschaltet und zur Diskussion 
gestellt. Der Kurs wird von der Tutorin Dipl.-Soziologin Birgit 
Opielka begleitet und es besteht die Möglichkeit zum Austausch 
mit den Teilnehmerinnen des Kurses. Der zeitliche Aufwand 
pro Woche beträgt circa zwei bis vier Stunden und kann selbst 
bestimmt werden. Voraussetzung zur Teilnahme ist ein Interne-
tanschluss sowie eine E-Mail-Adresse. Die Kursgebühr beträgt 
15,00 Euro. Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
Sylvia.Roesch@lpb.bwl.de. 
  
Aktionstag „Let’s talk about it - Chance Job“ am 7. März 2023 
Unter dem Motto „Zurück in den Beruf - mit uns wiedereinstei-
gen“ findet am Dienstag, 7. März 2023 zwischen 9 und 12 Uhr ein 
telefonischer Aktionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-Würt-
temberg statt. 
Wer ins Berufsleben zurückzukehren möchte, hat Fragen: Wie 
gelingt der Wiedereinstieg? Kann ich mit einer Qualifizierung 
meine Chancen verbessern? Und wie unterstützt mich meine 
Agentur für Arbeit dabei? Diese Fragen können die Beauftrag-
ten für Chancengleichheit am telefonischen Aktionstag „Let’s talk 
about it - Chance Job“ beantworten. Gleichzeitig informieren sie 
über die Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt sowie 
über Vereinbarkeitsthemen wie Familie und Beruf. Daneben kön-
nen Fragen zur Berufswegeplanung und zu Qualifizierungsange-
boten gestellt werden. 
Interessentinnen und Interessenten können unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800 4 5555 00 anrufen. Nach Nennung 
des Kennworts „Chance Job“ und Angabe des Wohnorts wer-
den die Anrufenden direkt mit den zuständige Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) verbunden. Der Anruf 
ist unverbindlich. 
Der telefonische Aktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt anlässlich des Internationa-
len Frauentags am 8. März. Ein weiterer Termin ist für Donners-
tag, 13. Juli 2023 geplant. 
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Zumeldung zur Programmentscheidung  
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
28 Städte und Gemeinden des Landkreises Biberach erhalten 
4,54 Millionen Euro zur Entwicklung des ländlichen Raums 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg hat am Freitag die ELR-Programmentschei-
dung für das Jahr 2023 bekanntgegeben. „Die Fördermittel flie-
ßen dieses Jahr in 28 Städte und Gemeinden des Landkreises 
Biberach mit insgesamt 84 Projekten. Diese Unterstützung fällt 
einmal mehr auf fruchtbaren Boden. Ohne dieses Geld könnten 
notwendige Infrastrukturmaßnahmen in den Städten und Gemein-
den, neue Arbeitsplätze oder die dringend notwendige Bereitstel-
lung von Wohnraum im Innenbereich nicht realisiert werden. Wir 
wissen dieses Engagement des Landes zu schätzen und sind 
dankbar dafür“, so ein sichtlich zufriedener Landrat Mario Gla-
ser. Im vergangenen Förderprogramm haben lediglich 24 Städte 
und Gemeinden eine Förderung erhalten. Die Koordinierungsaus-
schusssitzung konnte dieses Jahr wieder wie gewohnt in Präsenz 
stattfinden. Landrat Glaser lobt den guten Austausch mit dem 
Vertreter der großen Kreisstädte, dem Vertreter des Gemeinde-
tages, dem Regierungspräsidium und allen weiteren Akteuren. 
Zum ersten Mal ist der Landkreis Biberach auch mit Wain als 
Schwerpunktgemeinde vertreten. Damit werden Projekte aus 
Wain im aktuellen Förderjahr und in den kommenden vier Jah-
ren priorisiert berücksichtigt. Außerdem erhält die Gemeinde für 
kommunale Maßnahmen einen erhöhten Fördersatz von 50 Pro-
zent anstatt 40 Prozent. 
Auch in diesem Jahr wird wieder rund die Hälfte der Mittel,  
2,2 Mio. Euro, im Schwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen ein-
gesetzt. Weitere rund 1,6 Millionen Euro fließen in gewerbliche 
Projekte, Grundversorgung und Gemeinschaftseinrichtungen. Sie 
sichern und schaffen damit Arbeitsplätze und unterstützen die 
Bereitstellung von Waren und Dienstleitungen in ländlich gepräg-
ten Ortschaften. Mit weiteren 749.000 Euro werden darüber hin-
aus kommunale Maßnahmen durch das Land gefördert. 
Mit den Fördergeldern soll insbesondere die Innenentwicklung 
gestärkt werden, auch im Blick auf den demografischen Wan-
del und um die Attraktivität der Ortskerne lebendig zu erhalten 
und zu erhöhen. 
 
Folgende Städte und Gemeinden sind im Programm 2023  
Altheim (25.370 Euro), Attenweiler (96.700 Euro), Bad Schus-
senried (85.720 Euro), Berkheim (795.810 Euro), Biberach an der 
Riß (148.410 Euro), Burgrieden (325.780 Euro), Dettingen an der 
Iller (118.585 Euro), Dürmentingen (40.000 Euro), Dürnau (20.000 
Euro), Eberhardzell (127.800 Euro), Erlenmoos (50.000 Euro), 
Ertingen (40.400 Euro), Ingoldingen (116.550 Euro), Kirchberg 
an der Iller (20.000 Euro), Langenenslingen (48.760 Euro), Lau-
pheim (148.370 Euro), Maselheim (184.430 Euro), Ochsenhausen 
(94.310 Euro), Oggelshausen (20.000 Euro), Riedlingen (171.040 Euro),  
Rot an der Rot (200.000 Euro), Schwendi (106.090 Euro), Ste-
inhausen an der Rottum (515.080 Euro), Ummendorf (18.680 
Euro), Unlingen (50.000 Euro), Uttenweiler (121.785 Euro), Wain  
(626.140 Euro), Schemmerhofen (219.655 Euro).
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach erhält „cittas-
low“-Zertifizierung 
Kurz vor der Saisoneröffnung am 26. März 2023 wurde das Ober-
schwäbische Museumsdorf Kürnbach mit der „cittaslow“-Zertifi-
zierung ausgezeichnet. Bad Schussenried ist seit 2010 Mitglied 
der „cittaslow“-Vereinigung. 
Cittaslow ist das internationale Markenzeichen für Gemeinden, 
die sich um eine höchstmögliche Lebensqualität und Nachhal-
tigkeit für ihre Bürger, Unternehmer und Gäste bemühen. Wert-
volle Naturräume und biologische Vielfalt sind dabei Kernkriterien. 
Weitere Ziele sind die Pflege von Traditionen, den Erhalt von Kul-
tur- und Bildungseinrichtungen und die Bereitschaft für Innova-
tionen. Das internationale Netzwerk „cittaslow“ fördert regionale 
Produkte, kurze Versorgungswege und die traditionelle Herstel-
lung solcher Produkte. 

„Das Museumsdorf Kürnbach verkörpert die ‚cittaslow‘-Idee 
vollumfänglich in seinem Angebot. Wir sind daher sehr stolz 
einen so attraktiven ‚cittaslow‘- Partnerbetrieb zu haben“, so Bür-
germeister Achim Deinet. 
Das Freilichtmuseum des Landkreises Biberach zeigt in rund 40 
Gebäuden aus sechs Jahrhunderten, wie die Menschen früher 
in Oberschwaben gelebt und gearbeitet haben. In den Bauern-
gärten sind vergessene Gemüsesorten zu entdecken, im Kräu-
tergarten kann viel Wissenswertes über Heil- und Küchenkräuter 
erfahren werden. Mit der Streuobst-App können Besucherinnen 
und Besucher auf den Streuobstwiesen des Museums historische 
Lokalsorten entdecken und sich zur Biodiversität informieren. 
„Wir freuen uns sehr über diese Auszeichnung“, betont Land-
rat Mario Glaser bei der Übergabe des „cittaslow“-Siegels. „Der 
‚cittaslow‘-Gedanke spiegelt sich im Bildungsauftrag des Muse-
ums zur nachhaltigen Entwicklung ebenso wider wie in den vie-
len erfolgreichen Veranstaltungen.“ 

K�����- ��� F��������������

 
„Z�� ����� H�����“ T�������

Krachmacherumzug 
Traditionell zogen wir zum Abschluss der Fasnet am Dienstag, 
bunt maskiert und mit tollen Krach machenden Instrumenten, mit 
unserem Krachmacherumzug durch Tannheim. Unser erster Halt 
war bei Frau Schmid, wo wir mit freudigem „Hallo“ begrüßt wur-
den. Für unsere Gesangseinlage wurden wir von ihr mit Windbeu-
teln und Keksen belohnt. Dann zogen wir weiter zum Rathausplatz. 
Dort erwartete uns schon „Pirat“ Bürgermeister Wonhas mit seiner 
Schatzkiste. Nach unserem Tannheim - Lied öffnete er die Schatz-
kiste und alle durften sich etwas Süßes nehmen. Anschließend 
luden wir ihn zu unserem Mitmach - Tanz „Von Kopf bis Fuß“ ein 
und gemeinsam legten wir eine flotte Sohle aufs Rathauspflaster. 
Danach zogen wir weiter zur Metzgerei Kloos. Dort wurden wir 
von Sabine Kloos empfangen. Nach unserem Refrain vom Daa-
schora - Lied sang sie für uns die erste Strophe, so daß wir beim 
Refrain wieder miteinstimmen konnten. Zur Stärkung bekamen wir 
leckere Wurst mit Brot, die wir bei fast sommerlichen Temperatu-
ren vor dem Eingang der Metzgerei verzehrten. Zum Abschluss 
waren wir beim nah & gut Fackler und gaben noch einmal alles. 
Mit Krach machten wir uns lautstark bemerkbar und gaben dann 
unser Schlangenlied zum Besten. Auch hier bekamen alle etwas 
Süßes und so gingen wir reich beschenkt wieder zurück zum Kin-
der- und Familienzentrum. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an ALLE, dafür dass wir vor-
bei kommen durften, für den schönen Empfang, den wir überall 
bekommen haben und für die Geschenke. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
Die Kinder und das Personal vom Kinder- und Familienzentrum 
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Montessori-Schule Illertal  
Wünschen Sie sich für Ihr Kind Selbstverantwortung kreatives 
Denken anhaltende Lernfreude? 
Unsere Schule führt von der Vorschule bis zur 10. Klasse, Abi-
tur in Kooperation 
Nächster Informationsabend zu unserer Pädagogik: 
Montag, 20. März 2023 - 20 Uhr 
Weitere Termine:  
2. Informationsabend - Mittwoch, 3. Mai 2023 - 20 Uhr 
Tag der offenen Tür - 15. Oktober 2023, 13-17 Uhr 
Bitte telefonisch oder per E-Mail anmelden. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Bitte die aktuellen Corona-Regeln beachten! Weitere Infos auf 
unserer Webseite. 
Veranstaltungsort: 
Montessori-Schule Illertal 
Rathausplatz 6, 88459 Tannheim 
Tel.: 08395 / 911288 (AB) 
www.montessori-illertal.de 
sekretariat@montessori-illertal.de 

Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Anmeldung für die Klasse 5 
Die Anmeldung für die Klasse 5 im nächsten Schuljahr kann am 
Montag, 6. März 2023 von 8.30 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch, 8. März 2023 von 8.30 – 12.00 Uhr und
von 14.00 – 16.30 Uhr 
sowie Donnerstag, 9. März 2023 von 14.00 – 15.30 Uhr 
im Sekretariat der Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
vorgenommen werden. 
Sollte eine Anmeldung an diesen Terminen für Sie nicht möglich 
sein, können Sie gerne telefonisch unter Telefon 08395 921-0 
einen separaten Termin vereinbaren. 
Legen Sie zur Anmeldung bitte Blatt 3 und 4 der Grundschu-
lempfehlung sowie aufgrund des zum 01.03.2020 in Kraft getre-
tenen Masernschutzgesetzes den Impfausweis Ihres Kindes vor. 
Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Grund- und Werkrealschule 
Abt-Hermann-Vogler-Straße 10 
88430 Rot an der Rot 
Telefon 08395 921-0 
sekretariat@ahvs-rot.de 
www.ahvs-rot.de 

Realschule Ochsenhausen 
Anmeldung für die Klassenstufe 5 an der Realschule Och-
senhausen und an der Gemeinschaftsschule Ochsenhau-
sen-Reinstetten 
In diesem Jahr können Viertklässler persönlich oder schriftlich (per 
Postweg) an der Realschule oder Gemeinschaftsschule angemel-
det werden. Die vollständigen Unterlagen müssen den Schulen 
bis spätestens zum 9. März vorliegen. Eine persönliche Anmel-
dung ist im Sekretariat der Realschule und an der Gemeinschafts-
schule Ochsenhausen-Reinstetten zu folgenden Zeiten möglich:  
Montag, 6. März und Dienstag 7. März von 8.30 Uhr bis  
12.00 Uhr und Mittwoch, 8. März und Donnerstag, 9. März, von 
8.30 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 17 Uhr. 
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefügten 
Blätter 3 und 4 sowie der Nachweis der Masernimpfung (Impf-
pass oder Attest über Befreiung von der Impflicht) vorzulegen. 
Sollten Sie Ihr Kind per Post anmelden, müssen die Blätter 3 und 
4 der Grundschulempfehlung im Original bis spätestens Donners-
tag, 9. März um 15 Uhr bei der Schule abgegeben oder eingewor-
fen werden. Für die Eltern von Kindern, die mit dem Bus fahren 
gilt: die Fahrkarte beantragen Sie online unter www.ding.eu/smk. 
  
Michael-von-Jung-Schule  
Gemeinschaftsschule Kirchdorf 
Anmeldung für die Klassenstufe 5 an der Gemeinschafts-
schule 
Liebe Eltern, 
die Anmeldung für die Klassenstufe 5 der Gemeinschaftsschule 
für die Schüler aus Tannheim findet am 
Mittwoch, 08.03.2023 
vormittags von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
nachmittags von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag, 09.03.2023 
vormittags von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
nachmittags von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Sekretariat (Verwaltungsbau) der Michael-von-Jung-Schule 
statt. 
Wir bitten Sie die Hygienevorschriften zu beachten. 
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefügten 
Blätter 3 und 4 sowie der Nachweis der Masernimpfung (Impf-
pass oder Attest über Befreiung von der Impfpflicht) vorzulegen. 
Bei Verhinderung bitten wir um telefonische Benachrichtigung 
(Tel.: 07354/93270) oder E-Mail an info@gms-kirchdorf.de. 
 Schulleitung und Kollegium 
Michael-von-Jung-Schule 
Kirchdorf an der Iller
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag 	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch   17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 05.03. – 11.03.2023 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls zum 1. Fastensonntag 
Zu Beginn der Fastenzeit legt uns die Kirche das Evangelium vor, 
in dem Jesus in der Wüste ist. 
„Wüste“ hat für uns einen bedrohlichen Klang. 

Doch die Wüstenzeiten gehören auch zu unserem Leben. 
Wir sollten uns gelegentlich aus der lauten und geschäftigen Welt 
herausnehmen und uns in die einsame Stille einer „Wüste“ zurück-
ziehen, um auf das Wesentliche zu kommen. 
Das Angebot besteht: 
40 Tage Wüste, 
40 Tage Rückzug, 
40 Tage Besinnung. 
Und wenn es nur einige Minuten am Tag sind. 
Überlegen wir uns, wo wir diese „Wüste“ finden können. 

Impuls zum 2. Fastensonntag 
Verklärung Jesu – Ist danach alles klar? 
Berge sind in der Bibel oft Orte der besonderen Nähe Gottes. 
Jesus nimmt drei Jünger mit auf den Berg, um ihnen diese Nähe 
zu zeigen. Sie sollen Jesus als Gottes Sohn erkennen. Es soll für 
sie klar werden, wer er ist. 
Eigentlich müsste für sie nach diesem besonderen Moment ja 
dann alles klar sein. 
Oder doch nicht? 
Die Reaktion der Jünger ist: „Lass uns hier Hütten bauen“. Sie 
wollen bleiben. Sie wollen nicht in den Alltag zurück... 
Bleiben wollen, es sich gemütlich machen und sich nett einrich-
ten, – diese Versuchung kennen Viele. 
Christsein bedeutet jedoch immer, sich auf den Weg zu machen. 
Durchaus gestärkt mit schönen Momenten und intensiven 
Gemeinschaftserfahrungen. 
Christsein heißt, mit diesem Schatz dann wieder zurückkehren 
und aus der gewonnen Kraft heraus den Alltag gestalten. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 3. März – Herz-Jesu-Freitag 
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Rot	 Weltgebetstag in der ev. Christuskirche 
19.00 Uhr	 KlBon	 Weltgebetstag m. Chor Cantemus, 
	 FrauenTreffpunkt, Kloster Hauptgebäude 
19.00 Uhr	 Tann	 Weltgebetstag Pfarrkirche 
19.30 Uhr	 Hasl	 Weltgebetstag im Dorfgemeinschaftshaus 
Samstag, 4. März – Hl. Kasimir 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (f.d. Leb. u. Verst. d.SE, wir 

gedenken auch Dietmar u. Peter Dorner u. 
verst. Angeh.) 

Sonntag, 5. März – 2. Fastensonntag – Zählsonntag 
Sonderkollekte für die Erdbeben-Opfer  
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier (f. Bruno Rodi) 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier (f. Franz u. Franziska Münsch) 
10.15 Uhr	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier (f. Gottfried Sailer u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Myczka Kiwak 
Lucyna) 

10.15 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier (f. Karl Reich) 
11.30 Uhr	 Rot	� Taufe von Jonas Schwarzbart, Carlotta Dah-

men, Jaro Buckenheu 
15.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille 
17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
18.30 Uhr	 Berk	 Kreuzweg 
Dienstag, 7. März  
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz	  
19.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 8. März – Hl. Johannes v. Gott 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Frida u. Josef Übelhör, wir 
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gedenken auch Antonie u. Max  Heudorfer, 
verst. Angeh. d. Fam. Welte u. Fam. Wienen) 

18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 9. März – Hl. Franziska v. Rom 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten 
19.00 Uhr	 Bonl	� Eucharistiefeier (f. Paula u. Emma Hör-

mann, wir gedenken auch Pia Leichtle, 
Erwin Berktold, Verst. d. Fam. Reisch, Vene-
rando Favetti, Paul u. Paulina Ziesel u. verst. 
Angeh.) 

Freitag, 10. März  
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
14.00 Uhr	 Bonl	� Kreuzweg gestaltet vom FrauenTreffpunkt in 

der Kapelle Bonlanden 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 11. März 
09.00 Uhr	 Tann	� Kinderbibeltag aller EK-Kinder aus der Seel-

sorge im Kirchengemeindehaus 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. die Leb. u. Verst. der  

SE, 2. hll. Messopfer f. Hermann Guter, wir 
gedenken auch Willi Stützle jun.) 

Sonntag, 12. März – 3. Fastensonntag 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier (1. Jahrtag Helga Breimaier) 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Genovefa u. Erich Kurrat, 

wir gedenken auch Rosmmarie Arpogaus) 
10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Rosa Kunz u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Conny,  Elisabeth u. Ernst 
Gaibler, Paul, Birgit u. Heike Wirth) 

11.30 Uhr	 Ellw	� Taufe von Simon Probst, David Madlener u. 
Malina Kaplan 

17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Berk	 Kreuzweg 

 Ministrantenplan Tannheim
Sonntag	 05.03. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Alexander Schmaus - Kieron Bertele 
	 Markus Gümbel - Maximilian Monreal 
Dienstag 07.03. 

07.40 Uhr	 Schülermesse 
	 Linus Schmaus - Ida Mainka 
Samstag 11.03. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Franzislka und Elesabeth Zinser
	 Lina Kraemer - Leonie Schirmer 

Informationen

Willkommen beim Weltgebetstag 
Ein Gebet wandert über 24 Stunden 
lang um den Erdball und verbindet 
Frauen, Männer, Kinder und Jugend-
liche in mehr als 150 Ländern der 
Welt miteinander! 
Über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg engagieren sich 
christliche Frauen beim Weltgebets-
tag dafür, dass Frauen und Mäd-
chen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben kön-
nen. So entstand in den letzten 130 
Jahren die größte Basisbewegung 
christlicher Frauen weltweit.

Werden auch Sie Teil der weltweiten Gebetskette rund um den 
3. März 2023. Die Gebete, Lieder und Texte haben Frauen aus 
Taiwan zusammengestellt. 
Ihr Thema: „Glaube bewegt“ Auch wir sind wieder dabei: 
Wir Frauen vom Team des Weltgebetstag laden ein am 
Freitag, 3. März 2023 um 
18.30 Uhr Rot a.d. Rot, evangelische Christuskirche 
19.00 Uhr Bonlanden Kloster, Hauptgebäude 1. Stock mit Chor 
Cantemus, FrauenT 
19.00 Uhr Tannheim, Pfarrkirche 
19.30 Uhr Haslach, Dorfgemeinschaftshaus 
  
Sonderkollekte für die Erdbebenopfer 
Angesichts der schweren Erdbeben in Syrien und der Türkei 
ruft die Deutsche Bischofskonferenz für den 2. Fastensonntag  
(4./5. März 2023) zu einer Sonderkollekte in allen katholischen 
Gottesdiensten auf. Diese ersetzt die ansonsten am 2. Fasten-
sonntag übliche Caritas-Kollekte. Mit den Einnahmen aus der Kol-
lekte sollen die Hilfsmaßnahmen für die Opfer der Katastrophe 
fortgeführt und verstärkt werden. Die gesammelten Gelder wer-
den den katholischen Hilfsorganisationen, die in der Region tätig 
sind – vor allem Caritas international –, zur Verfügung gestellt. Zur 
Sonderkollekte erklärt der Vorsitzende der Deutschen Bischofs-
konferenz, Bischof Dr. Georg Bätzing: „Noch immer erreichen uns 
erschreckende Bilder und Nachrichten aus dem syrischen und tür-
kischen Erdbebengebiet. Die Zerstörungen sind kaum vorstellbar. 
Mit rund 47.000 Toten und Hunderttausenden Obdachlosen ist 
diese Naturkatastrophe zu einer gigantischen humanitären Kata-
strophe geworden. Unser Gebet gilt den Verstorbenen und deren 
Angehörigen, gerade auch den Betroffenen der neuen Beben. 
Unsere materielle Unterstützung für die Ärmsten der Armen ist 
weiterhin unverzichtbar. Solidarität ist das Gebot der Stunde. Ich 
bin dankbar, dass die Bistümer schnell und unbürokratisch finan-
zielle Hilfe für die Region zur Verfügung gestellt haben. Auch die 
Spendenaufrufe der Hilfsorganisationen finden hohe Resonanz. 
Aber wir merken, wie viel Not noch gelindert werden muss. Daher 
rufen die deutschen Bischöfe die Gläubigen zu einer Sonderkol-
lekte am Beginn der Fastenzeit auf. Syrien und die Türkei dürfen 
nicht vergessen werden.“ 
  
Kinderbibeltag der EK-Kinder der SE 
Alle Kinder, die dieses Jahr zur Erstkommunion kommen, sind 
herzlich zum Kinderbibeltag am Samstag, 11. März ab 9.00 Uhr 
in das Kirchengemeindehaus Tannheim eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 30. April, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt) 
Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 21. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 4. Juni, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 25. Juni, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Würdevoll Abschied nehmen - Anregungen und Modelle für 
eine ansprechende Gestaltung des Abschiedsgebets  
Das Abschiedsgebet ist ein wertvoller Brauch in unseren Kirchen-
gemeinden. Neben dem Totenrosenkranz ist das Abschiedsge-
bet eine Form, die zunehmend gefragt wird. Der Abend möchte 
Impulse und konkrete Hilfen anbieten, das Abschiedsgebet in 
der eigenen Gemeinde situationsbezogen und ansprechend zu 
gestalten. Als Grundlage dient das Freiburger Modell „Der Trauer 
Raum geben – Gemeinsames Gebet zwischen Tod und Begräb-
nis“. Für eigene Fragen und gegenseitigen Austausch wird genü-
gend Raum sein. 
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Termin: Dienstag, 14.03.2023, 19.30 Uhr | Ort: Kath. Gemein-
dehaus Ringschnait (Schulweg 9) | Referent: Dekanatsreferent 
Björn Held | Zielgruppe: alle, die das Abschiedsgebet in ihren 
Kirchengemeinden gestalten bzw. es zukünftig machen werden | 
Anmeldung: bis 09.03.2023 bei der Geschäftsstelle der Dekanate 
Biberach und Saulgau (Tel. 07351 8095 400; dekanat.biberach@
drs.de) oder via Newsletter. Bitte (falls vorhanden) das Abschieds-
gebet-Heft Ihrer Gemeinde mitbringen. 
  
Einladung zur Prayer Night am 18. März 2023 in Uttenweiler 
- „Mit dem Herzen eines Vaters“ 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Offizial Domkapitular Thomas Weiß-
haar und dem Thema „Mit dem Herzen eines Vaters“ 
Anschließend bis 21.30 Uhr gestaltete Anbetung mit Gesprächs- 
und Beichtmöglichkeit. Ab 21.30 Uhr Einzelsegen. Ab 20.30 Uhr 
Zeit zur Begegnung im Pfarrsaal. 
Musikalische Gestaltung durch die Band „Time4Church“ 

Ö������

 

Herzliche Einladung 
Am Freitag, 3. März um 
19.00 Uhr feiern wir in Tann-
heim in der kath. Kirche St. 
Martin den Weltgebetstag, 
als ökumenischen Gottes-
dienst. „Glaube bewegt“  ist   
das Thema der Christinnen 
aus Taiwan, die den Weltge-
betstag in  diesem Jahr vor-
bereitet haben. Wir möchten 
ihn zusammen mit Frauen 
aus weltweit über 150 Län-
dern feiern und uns mit den 
Frauen aus Taiwan verbin-
den, um ihre Situation und 
ihr Land kennenzulernen. 
Das Musikteam der evang. 
Kirche begleitet den Gottes-
dienst musikalisch, 
  
 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 07565 / 5409 
zu erreichen. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ Römer 5,8 
  
Freitag,  03. März 
19.00 Uhr	 Weltgebetstag, kath. Kirche St. Martin, Tannheim 
19.00 Uhr	 Weltgebetstag, Evang. Gemeindehaus Aitrach 
Sonntag,  05. März 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim 
Dienstag,  07. März 
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 

Sonntag,  12. März 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach 

K������ B�������
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 05.03.2023, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!

V������������������

Generalversammlung 
Am Samstag, den 11. März 2023, findet um 20.00 Uhr im Pro-
belokal des MusikvereinsTannheim die diesjährige Generalver-
sammlung statt. Hierzu sind alle aktiven Mitglieder sowie alle 
Ehrenmitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnungspunkte: 
  1.	 Eröffnung und Begrüßung 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht der Schriftführerin 
  4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden 
  5.	 Bericht der Kassierin 
  6.	 Bericht der Kassenprüfer 
  7.	 Entlastung der Vorstandschaft 
  8.	 Wahlen 
  9.	 Bericht des Dirigenten 
10.	 Bericht der Jugendausbildung 
11.	 Bereiche und Teams in der Vorstandschaft 
12.	 Verschiedenes 
Hierzu ergeht herzliche Einladung, 
Die Vorstandschaft
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Bunter Abend „Blasmusik & Fastenbock“ 
Am Samstag 18. März 2023 veranstaltet der Musikverein 
Tannheim im Dorfgemeinschaftshaus ab 19.30 Uhr (Einlass ab  
18.30 Uhr) seinen beliebten Bunten Abend. In geselliger Runde 
und wieder bei freiem Eintritt! 
Schnell sichern: 
Reservieren Sie sich einen Tisch für 6 Personen inklusive Brot-
zeitplatte und 
6 Bock-Bier für 66,- Euro. Anmeldung bis 10. März unter 0152-
53380318. 
Der Musikverein und der Förderverein des Musikvereins Tannheim 
würden sich freuen Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.
 

C��������������� T������� �.V.

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
Entgegen der ursprünglichen Planungen empfängt die SGM am 
kommenden Samstag in Aitrach den FV Rot b. Laupheim bereits 
um 13.15 Uhr. Das geplante Spiel der beiden Reservemann-
schaften findet nicht statt. 
Erstes Vorbereitungsspiel: SV Mietingen – SGM 7:0 (3:0) 

Frauen 
Bisheriges Vorbereitungsspiel: SGM – SGM Kirchberg 1:1 (1:0)  
Tor: Ramona Wägele  
 

Abteilung Faustball

Bockbierturnier und Kids Cup 03.-05.03.2023 
Auch in diesem Jahr findet wieder unser Faustballer Turnier-
wochenende statt. Das Laienturnier am Freitag  beginnt um 
18:00 Uhr. Am Samstag spielen die aktiven Mannschaften um 
11:00Uhr gegeneinander und am Sonntag  folgt der Kids Cup 
um 10:00 Uhr mit den U8 Mannschaften und um 14:00 Uhr mit 
den U10 Mannschaften. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt und wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher und Zuschauer!

S��������������������  
T������� �.V.  1874

Einladung  
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
kommenden Samstag, den 4. März 2023  um 16:00 Uhr  
in der Gaststätte „Grüner Baum“ Tannheim 
möchten wir alle Mitglieder nochmals herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.	 Totenehrung 
3.	 Bericht des Schriftführers 
4.	 Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung der Vorstandschaft 
6.	 Wahlen 
7.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. 
Die Vorstandschaft 
 
 

Uwe Würthenberger jetzt Ehrenmitglied VdK-Landesvorstand 
Über eine weitere hohe Ehrung durfte sich der frühere stellvertre-
tende Vorsitzende des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
e.V., Uwe Würthenberger, kürzlich freuen. Würthenberger, erst 
im Dezember 2022 zum Ehrenvorsitzenden des VdK-Bezirksver-
bands Südbaden ernannt, wurde für seine großen Verdienste um 
den Südwest-VdK nun auch die Ehrenmitgliedschaft im Landes-
verbandsvorstand verliehen. Der Behinderten- und Sozialexperte 
aus Freiburg hatte von 2002 bis Juli 2022 erfolgreich, mit großer 
Sachkunde und Empathie, den Bezirksverband Südbaden gelenkt 
und – ebenfalls ehrenamtlich – als Landesvize die Geschicke des 
gut 250.000 Mitglieder starken VdK Baden-Württemberg mitge-
lenkt. Darüber hinaus war Würthenberger Mitglied des Aufsichts-
rats der VdK-Wohnungsbaugesellschaft GSW in Sigmaringen. Auch 
außerhalb des VdK waren sein Engagement und sein Wissen sehr 
geschätzt, beispielsweise als ehrenamtlicher Richter, zunächst am 
Landessozialgericht und später am Bundessozialgericht. 
 
DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung 
Bis Mitte Februar erhalten alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer die „Meldebescheinigung zur Sozialversicherung“ von 
ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg rät dazu, die Angaben genau zu prüfen und 
diese Jahresmeldung gut aufzubewahren. Denn falsche Angaben 
könnten sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Renten-
anträge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Für alle Arbeit-
nehmer, die am 31. Dezember 2022 beschäftigt waren, müssen 
die Arbeitgeber zusammen mit der ersten Lohn- oder Gehalts-
abrechnung 2023 eine Jahresmeldung für das vergangene Jahr 
abgeben. Aus dieser geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung 
auch das sozialversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem 
die spätere Rente berechnet wird. „Wichtig sind Name, Geburts-
datum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung 
und Bruttoverdienst“, betont die DRV. Wer Fehler entdecke, solle 
sich sofort an den Arbeitgeber wenden. Für die Jahresmeldung 
werden die Daten maschinell vom Arbeitgeber an die jeweilige 
Krankenkasse als Einzugsstelle gemeldet. Sie leitet die Daten 
automatisch an die anderen Sozialversicherungsträger weiter. 
Auch für Minijobs werden Jahresmeldungen abgegeben, Emp-
fänger ist hier allerdings die Minijobzentrale. 
 
Weiterhin viel Lohnunterschied zwischen Männern und Frauen  
Am 8. März ist wieder Internationaler Frauentag – ein langjähri-
ger Gedenk- und Aktionstag, der nach wie vor nötig ist, sagt der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg. Denn auf den 7. März 

Wir  nehmen Abschied von unserem   
langjährigen Chormitglied und Kassier 

Hans Moritz 
der uns lange Jahre mit seiner ruhigen und besonnenen Art 
im Chor begleitet und 49 Jahre als Kassier unsere Chorfinan-
zen verwaltet hat.  

Er lebt in uns fort in vielen schönen Erinnerungen an gemein-
same Tage 

Lieber Hans, hab Dank für die wunderbare Zeit mit Dir,  
wir werden dir ein ehrendes Andenken bewahren.  

Ruhe in Gottes Frieden
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fällt im Jahr 2023 der Equal Pay Day. Er macht auf Verdienstun-
terschiede von Frauen und Männern aufmerksam und markiert 
symbolisch den geschlechtsspezifischen Entgeltunterschied, der 
in Deutschland weiterhin immens ist. Er beträgt aktuell 18 Prozent, 
in Baden-Württemberg sogar 23 Prozent. Bis zum Equal Pay Day 
am diesjährigen 7. März arbeiten Frauen sozusagen umsonst – 
ganze 66 Tage. Der VdK ermutigt denn auch die Frauen, Lohn-
gerechtigkeit einzufordern und für die bessere Vereinbarkeit von 
Kindererziehung und Pflegetätigkeit mit der Berufstätigkeit ein-
zutreten. Schließlich müsse man hier auch Armut und Altersar-
mut im Blick haben, so der VdK, der bundesweit fast 2,2 Millionen 
und im Südwesten gut 250.000 Mitglieder hat, darunter mehr als 
die Hälfte Frauen. 
 
Zum Vormerken:  
VdK lädt zur SBV-Konferenz am 5. Juli nach Heilbronn  
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lädt auch die-
ses Jahr wieder die Schwerbehindertenvertrauenspersonen von 
Firmen, Behörden und Einrichtungen sowie Betriebs- und Perso-
nalräte am Mittwoch, 5. Juli, 9.30 bis zirka 15.30 Uhr, zur SBV-Kon-
ferenz in die Harmonie Heilbronn ein. Das Motto in 2023 lautet: 
„Schwerbehindertenvertretungen einbinden!“. Fachlicher Aus-
gangspunkt wird ein Podiumsgespräch zum neuen „Gesetz zur 
Förderung eines inklusiven Arbeitsmarktes“ sein. Außerdem wird 
die Berliner Professorin Dörte Busch den Fachkomplex „Gesund-
heit und Unfallverhütung am Arbeitsplatz“ behandeln. Neben Vor-
trägen und Podiumsgespräch findet in den Foyers und vor der 
Halle auch wieder die begleitende Reha- und Gesundheitsmesse 
statt, zu der rund 50 Aussteller, darunter auch Selbsthilfegruppen, 
erwartet werden. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Onlineanmeldung gibt es ab März unter www.vdk-bw-event.de 

 

Auswärtige Vereine

Theaterverein Haslach 
Endlich wieder Theater in der Festhalle Haslach 
Endlich ist es wieder soweit. Nach der Zwangspause dürfen wir 
euch wieder zum Lachen bringen. Die Proben sind schon in vol-
lem Gange und wir können es kaum erwarten euch einen unter-
haltsamen Abend zu bieten. 
Zur Aufführung kommt das Stück 
Im Schrank ist der Teufel los 
Ein humorvolles Luststück in drei Akten von Andrea Döring 

Handlung unseres Theaterstück 
In diesem Schrank ist im wahrsten Sinn des Wortes der Teufel 
los. Es grenzt schon an Hexerei, was so alles passiert. In diesem 
Schrank verschwindet einfach jeder. 
Ein munteres Kommen und Gehen, Verschwinden und wieder 
Auftauchen 
Beinahe zum Wahnsinn treibt das den hypochondrisch veran-
lagten Wirt Werner und dessen bereitwillig mitleidenden Freund 
Robert. Ihre Frauen Karin und Birgit versuchen abwechselnd die 
beiden mit Kamillentee und kalten Umschlägen zu kurieren. Ob 
die beiden Damen das Leiden Ihrer Männer heilen können oder 
ob doch Hexerei dahinter steckt? 
Der Theaterverein wünscht euch gute Unterhaltung und viel Spaß 
beim Theater 2023 
So kann der Abend ganz entspannt beginnen 
Für die gemütliche Atmosphäre sorgt ein völlig neues Lichtkon-
zept in der Festhalle. 
Von 18:30-19:30 Uhr bewirten wir euch mit leckerem Essen und 
Getränken. 
  
Zur Auswahl stehen folgende Gerichte: 
Veggi Maultaschen mit Käsesahnesauce Salat und Semmel 
Leberkäse mit Bratensauce Salat und Semmel 
Wurstsalat mit Semmel 

Zwischen den Akten gibt es natürlich unsere traditionellen The-
aterwienerle und Getränke 
  
Den Abend gemütlich ausklingen lassen 
Nach den Aufführungen laden wir euch herzlich ein, gemeinsam 
mit uns in der 
Theaterlounge im Foyer  
bei einem Absacker auf einen gelungenen Abend anzustossen. 
  
Toller Geschenktipp 
Noch auf der Suche nach dem passenden Ostergeschenk? Über-
rascht eure Liebsten doch mit Eintrittskarten zu unserem dies-
jährigen Ostertheater 
Aufführungstermine: 
So.	 09.04.2023	 14:00 Uhr Kinder und Senjorenvorstellung 
So.	 09.04.2023	 20:00 Uhr 
Mo.	 10.04.2023	 20:00 Uhr 
Fr.	 14.04.2023	 20:00 Uhr 
Sa.	 15.04.2023	 20:00 Uhr 
Eintrittspreis: 8,50 € / Nachmittagsvorstellung Eintritt frei 
!!Karten bestellen und gleich das Essen Auswählen!! 
Einfach den QR Code mit Ihrer Handykamera scannen. 
oder telefonisch Freitags von 14:00 – 17:00 Uhr 
unter 0172-8222103 

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot e.V. 
Fasnets-Nachlese im Seniorenzentrum Rot 
Am „russigen  Freitag, den 17.2.23, konnten die Bewohner zusam-
men mit Gästen und Pflegern nach 2 Jahren einen fröhlichen 
Faschingsball im bunt dekorierten Eingangsbereich erleben. 
Alle hatten sich „in Schale“ geworfen mit farbigen Hüten – Umhän-
gen – Westen – verschiedenen Kostümen. Fleissige Micky-Mäuse 
und kleine Teufelchen sausten hin und her und servierten Krap-
fen, Quarkbällchen, 
Kaffee und mehr..... 
Gleich nach dem Sturm auf das Roter Rathaus stürmte die Boboh-
le-Narren-zunft herein, später folgte die Vollgas-Bänd aus Sei-
branz, zusammen mit 
Roter Musikern ergab dies ein kunterbuntes Musik-Programm. 
Der Einmarsch und Gardetanz der blau-weißen kleinen Kinder-
garde aus  Kirchdorf wurde mit viel Applaus bedacht. Auch hier 
wünschten sich alle 
eine Zugabe. 
Bei dem Schlager „Fliege mit mir in die Heimat“ -  als Sitztanz von 
den Bewohnern einstudiert – sang jeder mit Begeisterung mit. 
Gegen Ende des Nachmittags war man sich  einig: So was hat 
uns gefehlt, wir haben die unbeschwerten Stunden miteinander 
von ganzem Herzen genossen. 
Ein Dank an Alle, die zu diesem gelungenen Nachmittag beige-
tragen haben-. 
Freundeskreis Seniorenzentrum Rot e.V. 
Heidi Schrägle Schriftführerin 
 
Schützenverein Rot/Rot 
Liebe Sportfreunde 
Vom 06. bis 10. März führt der Schützenverein Rot an der Rot das 
Laienschiessen 2023 
zum 37. Mal durch. 
Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen ( Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht 
herzlich eingeladen. 
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaf-
ten melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schie-
ßen. Eine Mannschaft soll aus mindestens 4 aber höchstens 7 
Schützen bestehen. 
Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und darf seit 
3 Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein. 
Wettkampfregeln: 
Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Das heißt 
jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und ausgewertet. 
Es sind 10 Schuß mit dem vereinseigenen Luftgewehr freiste-
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hend abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 bes-
ten Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung. 
Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 3 EURO 
Preise: 
Die Siegermannschaft bekommt für ein Jahr den Wanderpokal. 
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden. 
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring und Blattl Wertung ein klei-
nes Andenken. 
Schießzeiten:	 Montag	 06. März	 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Dienstag	 07. März	 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Mittwoch	 08. März	 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Donnerstag	 09. März	 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Freitag	 10. März	 19:00 - 22:00 Uhr 
Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten am 
Laienschießen teilgenommen werden! 
Siegerehrung	
Sonntag 12. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus 
Wichtig Anmeldung:  Bei Dietmar Föhr 
	 Tel: 0170 4519604  ab 19:00 Uhr 
	 E-Mail: laienschiessen@sv-rot.de 
Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir 
„Gut Schuß“ 
und einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus. 
Schützenverein Rot
 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Wilde Weiber Tage 
Unser Vereinsmitglied und Kräuterexpertin, Jutta Gebauer bietet 
einen Kräuterkurs mit dem Titel „Wilde Weiber Tage“  an. 
Im April ist es wieder soweit!  Die wilden Weiber tanzen bereits 
zum 5ten Mal im Stillachtal.
Wann hast Du zuletzt das Weib in Dir gespürt?
Kennst du diesen Teil in Dir, der frei durch das Leben tanzt, der 
sich nicht kümmert um das, was die anderen denken? Dieses 
Weib, das gefüllt ist mit dem uralten Wissen unzählig vieler Ahnin-
nen und das es versteht, zu nähren ohne sich selbst auszulaugen. 
Diesem Weib möchten wir in diesen Tagen wieder auf die Spur 
kommen, um diese wertvolle Energie wieder in unser Leben zu 
holen. Wir freuen uns auf ganz besondere Tage im Zeichen ech-
ter Frauenpower. Wir begleiten dies mit offenem Herzen, intensi-
ven Ritualen, Momenten der Stille, ausgesuchten Meditationen, 
altem Kräuterwissen und so manchem Überraschungsmoment. 
Mittwoch, 12. April bis Sonntag 16. April 2023 
Weitere Infos unter www.naturhofstillachtal.de  und 
www.juttagebauer.de 
Bilder: Fotostudio Ulla Wälder, Dornbirn. 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender Rainer Schick
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Einladung zur Jahreshauptversammlung DAV Ortsgruppe 
Illertal 
Verehrte Mitglieder ich möchte euch zur Jahreshauptversamm-
lung der DAV Ortsgruppe Illertal einladen. 
Termin: Sonntag 05.03.23 um 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Grüner Baum Edelbeuren 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Totengedenken 
  3.	 Bericht der Schriftführerin 
  4.	 Bericht des Kassier 
  5.	 Bericht der Kassenprüferinnen 
  6.	 Entlastung der Vorstandschaft 
  7.	 Wahlen 

  8.	 Bericht der Sektion 
  9.	 Programmvorschau 
10.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer kommen. 
Vielen Dank 
1.Vorsitzender Tobias Brixle

SSG Illertal e.V.: 
Ischgl Late Night (Ü 18): 11. März 2023
Preis: (Liftkarte + Bus) : Erw. 125.- €
(nur Bus): Erw. 60.- €
Ischgl glänzt nicht nur durch seine fast endlosen Pisten, sondern 
auch durch seine einzigartige Apres Ski Kultur! Genießt nach 
einen schönen Skitag den Einkehrschwung in einer der Hoch-
burgen der Alpen.
Rückfahrt um 20.30 Uhr!!
Infos zu den Ausfahrten unter www.ssg-illertal.de

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Öffentlichkeitsarbeit mit Canva für Vereine 
Mit dem kostenlosen Online-Tool Canva lassen sich verschiedene 
Inhalte ganz einfach und schnell gestalten. In der kurzen und prak-
tischen Einführung zeigt der Kreisjugendring Biberach e.V. auf, 
wie Vereine Flyer, Instagram-Beträge, Plakate oder andere Inhalte 
gestalten können. Die digitale Einführung findet am Mittwoch, 
15. März 2023 von 19:00- 20:00 Uhr online über zoom statt. Eine 
Anmeldung über info@kjr-biberach.de ist bis zum 14.03. möglich. 
Die Veranstaltung ist kostenlos.
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Nachrichten  
der Roter Bücherei St. Verena
Neue Jugendbücher & Neue Filme 
M. McManus, Karen: One of us is next  
(2023/26) 
(An der Bayview High scheint nach Simons 

Tod wieder der Alltag eingekehrt zu sein. Als ein anonymes Pflicht-
oder-Wahrheit-Spiel auftaucht, überschlagen sich die Ereignisse, 
denn der Spielleiter scheint die Geheimnisse der Schüler zu ken-
nen. Dann stirbt ein Schüler.)  
_________________________________________________________

Mohl, Nils: Henny & Ponger  (2023/24) 
(Ponger kann sich an nichts erinnern. Er weiß nicht, wer er ist 
oder woher er kommt. Zum Glück kümmert sich Pörl, die alte 
Dame mit dem Wohnwagen, um ihn. Ponger braucht Papiere, er 
ist illegal. In der Bahn lernt er Henny kennen und ist sofort ver-
liebt. Aber ist sie es auch in ihn? Ab 14. J.) 
_________________________________________________________

TIPP 
Solvsten, Malene: Fehu: Das Flüstern 
der Raben  (2023/27) Band 2 (Ein alter 
Freund sucht Anne auf kann ihr, töd-
lich verwundet, nur noch mitteilen, 
dass ihre Schwester Seren gefangen 
genommen wurde. Um sie zu befreien, 
muss Anne ihr Leben riskieren und 
eine Welt betreten, die ihr völlig fremd 
ist.) 
  
Solvsten, Malene: Mannaz: 
Das Flüstern der Raben  (2023/28) 
Band 3 
(Der Fimbulwinter herrscht über Nord-
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europa, Krankheiten und Hunger breiten sich aus, und die Weis-
sagung vom Weltuntergang scheint sich zu bewahrheiten. Um 
das drohende Schicksal abzuwenden, muss Anne all ihre Kräfte 
sammeln und herausfinden, wer tatsächlich auf ihrer Seite steht.) 
_________________________________________________________
Sprinz, Sarah: In unserem Universum sind wir unendlich 
(2023/25) 
(Die Geschichte einer gleichgeschlechtlichen Liebe zwischen zwei 
Jungs, die sich von Anfang an verstehen, als sie sich im 
Krankenhaus kennenlernen. Emil erzählt Ansel von einem Paral-
leluniversum, in dem es unendliche Möglichkeiten gibt. Schmerz-
lich erfährt Ansel, dass Emil sterben wird. Ab 14. J.)

DUMBLEDORES 
GEHEIMNISSE: 
Phantastische Tierwesen  
(2022/373) (Teil 3 der Fanta-
sy-Reihe aus dem „Harry Pot-
ter“-Universum: Der Demagoge 
Grindelwald greift erneut nach 
der Macht, indem er fürs höchste 
Amt der Zauberer Welt kandi-
diert. 143 Min.) 
  
TIPP 
DER GESANG DER FLUSS-
KREBSE  (2022/451) 
(Drama um eine im Marschland 
von North Carolina lebende 
Außenseiterin, die des Mordes 

an einem wohlsituierten jungen Mann beschuldigt wird.) 

 
Tipp 
unserer Mitarbeiter  
Codename: Der Löwe 
Als die Verlobte eines 

Psychiaters entführt wird, verhilft dieser einem seiner Patien-
ten, der sich für einen Geheimagenten hält, zur Flucht aus der 
geschlossenen Psychiatrie. Tatsächlich macht sich der angebli-
che Top Spion entschlossen auf die Suche nach der Verschwun-
denen, bringt durch seine Vorgehensweise aber sich und seinen 
Begleiter immer wieder in höchste Gefahr. Ab 14 J. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 - 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
E-Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 

Gemeinderatssitzung in Aitrach 
Am Montag, 6. März 2023 findet um 19:00 Uhr im Pfarrhaus 
Mooshausen eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Hierzu ergeht freundliche Einladung 
TAGESORDNUNG 
I. Öffentlich 
1.	 Anerkennung des Protokolls 
2.	 Fragen der Einwohner zu Gemeindeangelegenheiten 
3.	� Verpachtung des Mooshauser Gemeindewaldes für Windener-

gie – Abschluss eines Nutzungsvertrages mit Entscheidung 
über eine Optionsregelung ausschließlich für die Gemeinde 
für eine zweite Anlage 

4.	 Bekanntgaben und Verschiedenes 
5.	 Anfragen, Anregungen und Anträge 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
Ochsenhauser Themenfrühstück 8. März 2023 
„Hoffentlich gibt es im Himmel Currywurst und Kuchen“ 
(Hildchen, 103 Jahre alt) 
Gesundheitsclowns erzählen von ihrer Arbeit: 
Morgens um 9:30 Uhr in Ulm. Schnell die rote Nase aufgesetzt. 
Auf dem Weg zur Arbeit folgen sie dem Auftrag ihres Herzens. 
Im Schlepptau des alten Koffers haben sie wundersame Begeg-
nungen mit Menschen, die sie mitnehmen in ihre Welt, in die Welt 
der Clowns mit ihren großen und kleinen Wundern. Dabei wis-
sen sie nie, was auf sie zukommt,  Freude und Leid, Lachen und 
Weinen, Überraschung und Staunen. In welche Welt werden sie 
heute eintauchen? 
Bei ihren Einsätzen in Seniorenheimen, Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderungen, Kinderkliniken, Wachkoma- und 
Demenz-Stationen und an vielen anderen Orten erleben sie 
Geschichten, die sich tief in ihrem Sein verankern - als Clowns 
und als fast ganz normale Menschen. 
Katrin Jantz  und Hanna Münch vom Verein „Gute Clowns e.V.“ 
aus Ulm verraten uns, was genau ein Gesundheitsclown ist und 
was ihre Arbeit so besonders macht. 
Beim Ochsenhauser Themenfrühstück am 8. März 2023  um  
9 Uhr im Katholischen Gemeindehaus schenken sie uns einen 
Einblick in ihre wunderbare Welt. 
Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, 
alles zu einem Gesamtpreis von 6 €. Für eine Kinderspielecke 
ist gesorgt. Weitere Informationen bei S. Durach 07352 1744,  
C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Praktikum beim Polizeipräsidium Ulm 
Die Polizei bietet Schülerinnen und Schülern in diesem Jahr wie-
der zweitägige Informationsaufenthalte bei ihren Dienststellen an. 
Dabei erzählen Polizistinnen und Polizisten von den unterschiedli-
chen Aufgaben der Polizei. Interessierte können einen Blick „hin-
ter die Kulissen“ der Polizeiarbeit werfen und sich direkt über 
diesen Beruf informieren. 
Natürlich erfährst Du auch alles Wichtige zu den Bewerbungsvo-
raussetzungen und über die Ausbildungsmöglichkeiten bei der 
Polizei Baden-Württemberg. 
Wie bieten das Praktikum allen Schülerinnen und Schülern 
•	 an Realschulen ab der 9. Klasse beziehungsweise 
•	 an Gymnasien ab der 10. Klasse. 
Weitere Infos erhaltet Ihr unter www.polizei-ulm.de/berufsinfo oder 
unter ppulm.polizei- bw.de/praktikum-beim-pp-ulm. 
Du besuchst eine andere Schule? Dann ruf einfach bei unseren 
Einstellungsberatern unter 0731 188- 5555 an und frage nach, 
ob auch Du ein Praktikum machen kannst. 
Wenn du Interesse hast, schicke uns bitte Deine Bewerbung 
an: Ulm.Berufsinfo@polizei.bwl.de. Bitte verwende dazu unser 
Bewerbungsformular (das findest Du auf der genannten Seite im 
Internet) und schicke uns eine Kopie Deines letzten Zeugnisses. 
Bitte suche Dir einen der hier genannten Termine für ein Praktikum 
aus und schreibe uns in Deiner Bewerbung den von Dir gewünsch-
ten Termin. Leider ist ein Praktikum außerhalb der genannten Zeit-
räume nicht möglich. 
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Termine: 
Praktika in Biberach und Heidenheim: 
Mo./Di. 06./07. März 2023 
Mo./Di. 27./28. März 2023 
Praktika in Ulm: 
Mi./Do. 15./16. März 2023 
Mo./Di. 17./18. April 2023 
Mo./Di. 24./25. April 2023 
Praktika in Göppingen: 
Mo./Di. 03./04. April 2023
Wir freuen uns auf Dich! 
Deine Polizei

Musikfestspiele Schwäbischer Frühling 2023 – 
Der Kartenvorverkauf startet am 27. Februar 
Bereits seit über einem Vierteljahrhundert gehören die Musik-
festspiele Schwäbischer Frühling zu den Höhepunkten im 
regionalen Kulturkalender. Dabei realisiert das Festival jähr-
lich rund um Christi Himmelfahrt erstklassige Musikerlebnisse 
in barocken Räumlichkeiten im Herzen Oberschwabens. Die 
27. Musikfestspiele Schwäbischer Frühling finden vom 17. bis 
21. Mai 2023 statt. Am 27. Februar ist es soweit – der Karten-
vorverkauf beginnt.  
Der künstlerische Leiter des Festivals - Linus Roth - zweifa-
cher ECHO-Klassik-Preisträger, hat ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm zusammengestellt, das nach dem Cello im ver-
gangenen Jahr, wieder ein bestimmtes Instrument besonders 
hervorhebt: 2023 ist es die Bratsche. Die Vorstandschaft ist sehr 
glücklich, dass mit Nils Mönkemeyer einer der ganz großen Meis-
ter auf diesem Instrument als Artist in Residence gewonnen wer-
den konnte. Durch seine herausragende Musizierkunst hat er 
großen Anteil daran, dass dieses in den letzten Jahrhunderten 
etwas vernachlässigte Instrument den anderen Streichinstrumen-
ten ebenbürtig geworden ist. Nils Mönkemeyer wird durch seine 
Mitwirkung an nahezu allen Konzerten die Festspiele 2023 prägen. 
Einer der Höhepunkte wird sicherlich das Eröffnungskonzert am 
Mittwoch, den 17. Mai mit dem Stuttgarter Kammerorchester 
unter der Leitung von Susanne von Gutzeit. Auf dem Programm 
steht neben „Lachrymae“ für Viola und Streichorchester von B. 
Britten u.a. das Doppelkonzert für Violine und Viola von M. Bruch 
in einer Bearbeitung für Streichorchester. Den Geigenpart wird 
Linus Roth übernehmen, auf der Viola ist der diesjährige Artist in 
Residence, Nils Mönkemeyer zu hören. 
Mit einer Kooperationsveranstaltung im Rahmen der Heimat-
tage Baden-Württemberg beginnt der Festival-Donnerstag, der 
18. Mai. Bei einer Matinee um 11 Uhr in der Spitalkirche Bibe-
rach führt Linus Roth drei Sonaten und Partiten für Violine solo 
von J. S. Bach auf. 
Der Donnerstagabend, 18. Mai, 18 Uhr trägt den spannenden 
Titel „Eine barocke Jam-Session!“. Dabei präsentieren Nils Mön-
kemeyer auf der Viola und Andreas Arend auf der Laute/Theorbe 
ein breitgefächertes Programm, das bekannte Barockwerke von 
Vivaldi u.a. in Dialog mit Jazz und Songs von Jimi Hendrix bringt. 
Am Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr wird Linus Roth gemeinsam mit 
dem international erfolgreichen, französischen Pianisten Julien 
Quentin begeistern. Unter der Überschrift „Virtuose Tänze“ erwar-
tet das Publikum ein breites, nuancenreiches Spektrum an Tän-
zen aus aller Welt bspw. die rumänischen Volkstänze von B. 
Bartók, die ungarischen Tänze von J. Brahms oder der „Tanz der 
Kobolde“ von A. Bazzini. 
„Quartett plus 1“ lautet der Titel des Konzerts am Festival-Sams-
tag, 20. Mai, 19.30 Uhr – Nils Mönkemeyer wird darin zum 
Kammermusikpartner des Apollon Musagète Quartetts. Das 
Quartett  ist mittlerweile eine fest etablierte Größe innerhalb der 
europäischen Musikszene und fasziniert Publikum und Presse 
mit seinen mitreißenden und berührenden Interpretationen glei-
chermaßen. Neben dem Streichquintett Es-Dur von W. A. Mozart 
sowie dem Streichquartett d-Moll von A. Dvořák kommt es zu 
einer Deutschen Erstaufführung: dem Streichquartett Nr. 3 von 
K. Penderecki. 

Auch 2023 wird die Zusammenarbeit mit der Landesakademie für 
die musizierende Jugend in Baden-Württemberg mit der Durch-
führung eines Meisterkurses Violoncello des renommierten Inst-
rumentalisten und Pädagogen Julian Steckel fortgesetzt. Bei der 
Sonntagsmatinee, am 21. Mai, 11 Uhr werden ausgewählte Werke 
aus der Literatur für Violoncello zu hören sein. 
Den krönenden Abschluss des „Schwäbischen Frühlings“ 2023 
bildet ein Kammermusikabend von internationalem Rang in den 
unterschiedlichsten Besetzungen. Das Duo für Violine und Viola 
G-Dur von W. A. Mozart macht den Anfang, gefolgt vom Klavier-
quartett Nr. 3 c-Moll von J. Brahms bis hin zum Klavierquintett von 
C. Franck. Es spielen Linus Roth sowie sein Schüler Tassilo Probst 
(Violine), den Viola-Part übernimmt Artist in Residence Nils Mön-
kemeyer, Julian Steckel (Violoncello) sowie William Youn (Klavier). 
Das Festspielprogramm ist bei der Geschäftsstelle des Musik-
festivals erhältlich: 
Telefon 07352 9220-27, info@schwaebischer-fruehling.de, 
www.schwaebischer-fruehling.de 
Programmübersicht: 
17. Mai 2023 19.30 Uhr Festliches Eröffnungskonzert 
   mit Intendant Linus Roth, Artist in Resi-

dence Nils Mönkemeyer u.a., 
  Bibliothekssaal Ochsenhausen 
18. Mai 2023 11 Uhr  Matinee – Violine solo, 
  Spitalkirche Biberach 
18. Mai 2023 18.00 Uhr  Eine barocke Jam-Session!, 
  Bibliothekssaal Ochsenhausen 
19. Mai 2023 19.30 Uhr  Virtuose Tänze, 
  Bibliothekssaal Ochsenhausen 
20. Mai 2023 19.30 Uhr  Quartett plus 1, 
  Bibliothekssaal Ochsenhausen 
21. Mai 2023 11.00 Uhr  Matinee Violoncello – Abschlusskon-

zert Meisterkurs Violoncello 
   unter der Leitung von Julian Steckel, 

Bibliothekssaal Ochsenhausen 
21. Mai 2023 16.00 Uhr  Abschlusskonzert, Bibliothekssaal 
und 19.30 Uhr   Ochsenhausen 

Austauschtreffen für ehrenamtlich Engagierten 
in der Migrations- und Integrationsarbeit 
Die Ökumenische Migrationsarbeit von Caritas und Diakonie lädt 
alle Ehrenamtlich Engagierte in der Migrations- und Integrati-
onsarbeit und auch neu Interessierte Ehrenamtliche in den Iller-
tal Gemeinden zu einem Austauschtreffen am 09.03.2023 um 18 
Uhr in das kath. Gemeindehaus in Erolzheim ein. 
Die Ökumenische Migrationsarbeit möchten diesen Austausch 
nutzen: 
• um sich nochmals vorzustellen 
• um Anliegen und Ideen aufzugreifen 
• um neue Ehrenamtliche kennen zu lernen 
• um langjährigen Ehrenamtlichen Danke zu sagen 
• und um ins Gespräch zu kommen 
Die Integrationsmanagerinnen des Landratsamt Biberachs wer-
den an diesem Abend auch vor Ort sein. 
Es wird um eine Anmeldung bis zum 06.03. unter sachs@diako-
nie-bc.de gebeten. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Herzliche Grüße 
Elisa Sachs und Julia Blessing 
Ökumenische Migrationsarbeit von Caritas und Diakonie 

Heimattage Baden-Württemberg 
Biberach eröffnet das Heimattagejahr 2023: Hallo Heimat – 
Hallo Länd. Willkommen in Biberach! 
Mit dem Start ins neue Kalenderjahr hat Biberach zugleich 
den Staffelstab der Heimattage Baden-Württemberg aus dem 
badischen Offenburg übernommen. 2023, das ist so zugleich 
die ganze Vielfalt der baden-württembergischen Heimat, ver-
sammelt in einem spannenden Jahresprogramm – zu Gast 
in Biberach. 
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Seit 1978 werden die Heimattage Baden-Württemberg, unter der 
Schirmherrschaft des Landes Baden-Württemberg, jedes Jahr von 
einer anderen Stadt oder Gemeinde ausgerichtet. 2023 kehren 
die Heimattage nun zurück ins Schwäbische. Unter dem Motto 
„klein.stark.weltoffen.“ präsentiert sich die Biberacher Stadtge-
sellschaft mit rund 200 verschiedenen Veranstaltungen über das 
gesamte Jahr hinweg. Darunter sind traditionelle Formate, aber 
auch viele neue Angebote und Projekte, die ohne das Engage-
ment vieler Vereine und Ehrenamtlicher nicht möglich wären. 
„Mit den Heimattagen Baden-Württemberg denken wir Heimat 
in ihrer ganzen Vielfalt. Heimat, das ist der Ort, an dem wir uns 
ganz und gar fallen lassen können, an dem wir uns wohlfühlen 
und daheim sind. Deswegen wollen wir den Menschen mit den 
Heimattagen auch ein konkretes Angebot machen: Entdecken 
Sie unsere Heimat neu – gemeinsam! Ob in Biberach geboren, 
zugezogen oder nur zu Gast, ob jung oder jung geblieben: Für 
das Heimattagejahr hat sich Biberach einiges einfallen lassen, da 
ist für jede und jeden von uns etwas dabei. Ganz herzlich lade ich 
Sie daher zu den vielfältigen Veranstaltungen des Heimattagejah-
res 2023 in Biberach ein. Denn Heimat, die lebt vor allem von der 
Gemeinschaft, die wir miteinander spüren. Diese Botschaft sol-
len auch die Heimattage ausstrahlen“, so der Stv. Ministerprä-
sident Thomas Strobl, der zugleich Schirmherr der Heimattage 
Baden-Württemberg ist. 
Mit insgesamt zwölf Veranstaltungen, die schon allein im Januar 
mehr als 2500 Besucherinnen und Besucher aus nah und fern 
angezogen haben, hat Biberach bereits sehr erfolgreich das Hei-
mattagejahr 2023 eröffnet. Das Interesse an den vielen verschie-
denen Veranstaltungen rund um das Thema Heimat ist ungemein 
groß und die Resonanz sehr positiv. 
Biberachs Oberbürgermeister Norbert Zeidler ist sich daher 
sicher: „Die Heimattage laden nicht nur das Land ein, Biberach 
kennenzulernen und wie Heimat hier gelebt und erlebt wird, was 
unseren Bekanntheitsgrad – noch mehr – steigern kann. Sie tra-
gen auch dazu bei, unsere Stadtgesellschaft und ihren Zusam-
menhalt zu stärken. Denn Jung und Alt, alteingesessene Biber 
und Zugereiste, Innenstadtbewohner und Biberacherinnen und 
Biberacher aus unseren Teilorten, Unternehmen, die Kirchen und 
Vereine, die ganze Stadtgesellschaft setzen sich auf unterschied-
lichste Weise mit den Heimattagen und dem Thema Heimat ausei-
nander. Neues ist im Entstehen, wie zum Beispiel der Radweg, der 
die Innenstadt und unsere Ortsteile verbindet und wie hoffentlich 
manch anderes auch bestehen bleibt und so nachwirken wird.“ 
Dafür haben sich schon weit im Vorfeld der Heimattage viele 
Stadtakteure, allen voran ehrenamtlich Tätige unterschiedlichster 
Vereine und Organisationen, Gedanken gemacht, wie sie Heimat 
gemeinsam erlebbar machen können. So verbergen sich hin-
ter den rund 200 Veranstaltungen, die sich über das komplette 
Festjahr 2023 erstrecken, über 70 verschiedene Veranstalter, von 
denen sich eine Vielzahl in ehrenamtlichen Vereinen organisieren. 
Gleichzeitig konnten zahlreiche Sponsoren gewonnen werden, die 
die Heimattage in Biberach unterstützen. Damit zeigen die Hei-
mattage schon heute: Biberach packt gemeinsam an! 
„Gerade in unseren unsicheren, krisenhaften Zeiten wird deut-
lich, wie wichtig Heimat, heimatliche Geborgenheit, ja Verwur-
zelung ist. Auch das Miteinander im Verein, das Festhalten an 
Traditionen und die Gemeinsamkeit im Ehrenamt können Nähe 
und (Zusammen-)Halt geben. Die Heimattage in Biberach laden 
ein zu einer differenzierten Beschäftigung mit dem Begriff „Hei-
mat“ zwischen bewährter Brauchtumspflege und neuen Formen 
des Heimatverständnisses. Der Landesausschuss Heimatpflege 
Baden-Württemberg dankt allen Verantwortlichen und allen Mit-
wirkenden, die mit ihrem Engagement und ihrem vorbildlichen 
Einsatz zum Erfolg der Heimattage 2023 beitragen.Wir Ehren-
amtlichen freuen uns auf die Heimattage im oberschwäbischen 
Biberach“, so Karlheinz Geppert, Vorsitzender des Landesaus-
schusses Heimatpflege Baden-Württemberg. 
Die Höhepunkte des Festjahres bilden traditionell die Baden-Würt-
temberg-Tage im Mai (Freitag, 5. Mai, bis Sonntag, 7. Mai) und 
die Landesfesttage mit Landesfestumzug im September (Frei-
tag, 8. September, bis Sonntag, 10. September). Letztere zeigen 
schon jetzt in ihrer Vorbereitung eindrücklich das große Engage-

ment einer Vielzahl von Heimat-, Brauchtums- und Trachten-
vereinen und -verbänden und Musikkapellen aus dem ganzen 
Bundesland sowie der Stiftung Schützendirektion Biberach, die 
die Stadt mit ihrem Know-How bei der Organisation des großen 
Festumzuges unterstützt. 
Daneben unterteilen sich die rund 200 Veranstaltungen des Fest-
jahres in fünf Themengruppen: 
• Kult & Kultur 
• Biberach klingt 
• Zwischen den Heimaten 
• Stadt – Raum – Stadtraum 
• Weltklasse in Biberach 
Viele der musikalischen Veranstaltungen werden von Bibera-
cher Vereinen wie dem Jazzclub, dem Städte Partner e.V., dem 
Musiknacht e.V., der Narrenzunft, dem Musikverein Biberach oder 
Musikvereinen aus den Ortsteilen veranstaltet. Im Theaterbereich 
engagieren sich beispielsweise die Mitglieder des Theaters ohne 
Namen, die mit dem Kranen-Hans eine Hommage an den Bibe-
racher Unternehmer Hans Liebherr auf die Bühne bringen, der 
Dramatische Verein mit dem Kriegsheimkehrer Drama „Draußen 
vor der Tür“ oder die TheaterTonne mit einem Europa-Projekt. 
Die Mitglieder des Kunstvereins Biberach und die jungen Künst-
ler vom Kollektiv Motiv bereiten interessante Ausstellungen vor 
und die Mitglieder der Münzfreunde Biberach e.V. setzen zu die-
sem besonderen Jahr ihre analoge Münzprägemaschine wieder in 
Betrieb, um Biberacher Heimattage Münzen in Silber und Bronze 
herzustellen. Und das traditionelle Biberacher Schützenfest darf 
in diesem Festjahr selbstverständlich nicht fehlen. 
Das komplette Programm und weitere Informationen finden Sie 
unter www.heimattage-biberach.de
 
Diakonie Biberach 
Austauschtreffen für ehrenamtlich Engagierten in der Migra-
tions- und Integrationsarbeit 
Die Ökumenische Migrationsarbeit von Caritas und Diakonie lädt 
alle Ehrenamtlich Engagierte in der Migrations- und Integrati-
onsarbeit und auch neu Interessierte Ehrenamtliche in den Iller-
tal Gemeinden zu einem Austauschtreffen am 09.03.2023 um 18 
Uhr in das kath. Gemeindehaus in Erolzheim ein. 
Die Ökumenische Migrationsarbeit möchten diesen Austausch 
nutzen: 
• um sich nochmals vorzustellen 
• um Anliegen und Ideen aufzugreifen 
• um neue Ehrenamtliche kennen zu lernen 
• um langjährigen Ehrenamtlichen Danke zu sagen 
• und um ins Gespräch zu kommen 
Es wird um eine Anmeldung bis zum 06.03. unter 
sachs@diakonie-biberach.de / 0162 1754370 gebeten. 
*bitte beachten Sie die E-Mail-Adresse. Diese wurde in der letz-
ten Ausgabe falsch angegeben.  
Die Integrationsmanagerinnen des Landratsamt Biberachs wer-
den an diesem Abend auch vor Ort sein. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Herzliche Grüße 
Elisa Sachs und Julia Blessing 
Ökumenische Migrationsarbeit von Caritas und Diakonie 
 
Caritas Biberach-Saulgau 
Als DigitalMentor:in beim Umgang mit Smartphones; Inter-
net helfen 
Heute gehören Smartphone, Internet & Co für viele Menschen 
zum Alltag. Mitunter kommen dabei Fragen auf, Unsicherheiten 
und Ängste, dass man etwas kaputt macht, besonders wenn man 
neu einsteigt oder bisher wenig damit zu tun hatte. Die Senioren-
akademie Donau Oberschwaben will mit dem „Netzwerk Digita-
lisierung und Medienkompetenz mobil“ durch die Qualifizierung 
zum ehrenamtlichen DigitalMentor ermöglichen, dass jeder in 
seiner Gemeinde Ansprechpartner oder einen monatlichen Digi-
taltreff findet, der beim Entdecken von Internet oder Smartphone 
ermutigt oder bei Fragen, Problemen unterstützt. 
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Wer regelmäßig das Smartphone benutzt, sein Wissen gerne mit 
etwas Geduld weitergibt und im Netzwerk auch für sich Neues 
erfahren möchte, ist zur kostenlosen Qualifizierung zum / zur Digi-
talmentor:in eingeladen. Die 12 stündige Kompakt-Fortbildung 
behandelt methodische Grundlagen für die Arbeit mit Erwachse-
nen, organisatorische und rechtliche Fragen, sowie den Umgang 
mit Smartphone, Tablet und sozialen Netzwerken. Dazu kommt 
die sichere Kommunikation im Internet und sozialen Netzwerken, 
das Einkaufen, Buchen im Internet und onlinebanking. Die Vertie-
fung in speziellen Themen ist jederzeit möglich und gewünscht. 
Danach kann man als DigitalMentor:in in seiner Gemeinde oder 
im Landkreis je nach den zeitlichen Möglichkeiten aktiv werden. 
Das Netzwerk unterstützt beim Start in der Gemeinde, beim Erfah-
rungsaustausch, mit Weiterbildungsangeboten und Materialien. 
Die Qualifizierung beginnt im Bürgersaal, Rathausplatz 2, 
Gemeinde Burgrieden am 
•	 Donnerstag, 23.03.2023 von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
•	 Freitag, 24.03.2023 von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
•	 Samstag, 25.03.2023 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Näheres und anmelden: 
Dieter Giehmann E-Mail office@bakdos.de 
Selbstständig leben im Alter durch alltagsunterstützende 
Hilfsmittel 
Selbstständig bleiben Im Alter- Wer wünscht sich das nicht? 
Aber immer wieder treten kleine oder größere Schwierigkeiten 
im Alltag auf. Wer kennt das nicht? Das Schraubglas lässt sich 
nicht öffnen. Die Tasten auf dem Telefon sind verschwommen. 
Die Stufen in der Wohnung werden zunehmend zur Stolperfalle. 
Mit dem Rollator komme ich nicht ins Haus. Wo habe ich nur den 
Schlüssel abgelegt? Habe ich das Bügeleisen ausgesteckt? Ich 
höre die Türklingel nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind 
zu klein. Ist der Herd noch an? 
Die Technikbotschafter erklären Ihnen welche pfiffigen Lösungen 
es für diese und andere Problematiken gibt und stellen Ihnen eine 
ganze Reihe einfacher Hilfsmittel dazu vor. 
am 13.03.2023 um 14:30 Uhr  
im neuen Gebäude der Caritas, 
Waldseerstrasse 24, in Biberach 
im Raum: Forum blau 
Diese Veranstaltung findet monatlich statt. 
Bitte melden sie sich wenn möglich an, unter Caritas Biberach, Hil-
fen im Alter/Wohnberatung, Andrea Müller Tel. 07351 8095-190 oder 
schreiben sie eine Email an: hia@caritas-biberach-saulgau.de. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Sana Gesundheitsforum im März 
Vortragsreihe für Interessierte und Besucher in Biberach 
Biberach, 21. Februar 2023.  Im Rahmen der Vortragsreihe 
„Gesundheitsforum“ informiert das interdisziplinäre Ärzte- 
und Expertenteam der Sana Kliniken Landkreis Biberach 
GmbH regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. PD 
Dr. Andreas Schwarz und Dr. Thomas Schmidt, Chefärzte der 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, stellen dabei am 
2. März „Innovative Ansätze in der Darmkrebstherapie & das 
Neuste im Bereich der Hernienchirurgie“ vor.  
Das Biberacher Zentralkrankenhaus steht für eine umfassende 
medizinische Versorgung in  zertifizierten Zentren und Abteilun-
gen. Gleichzeitig profitieren die Patienten von kurzen Wegen, 
moderner Medizintechnik sowie umfangreichen diagnostischen 
und therapeutischen Möglichkeiten vor Ort. Als Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Universität Ulm ist das Klinikum zudem eng 
mit Lehre und Forschung verbunden. Mit dem Gesundheitsforum 
möchten die Veranstalter diese Expertise im Rahmen von regel-
mäßigen Vorträgen an Interessierte und Betroffene weitergeben. 
Wechselnde Referenten informieren dabei über aktuelle medizi-
nische Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie 
Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge 
für Menschen in allen Lebens- und Gesundheitsphasen interes-
sant: Ob für Patienten, akut oder chronisch Erkrankte, Angehörige 
oder auch Gesundheitsinteressierte. Im Anschlus an die Vorträge 

bleibt darüber hinaus genügend Zeit für Fragen an die Referen-
ten sowie den Dialog untereinander. 
Vortrag im März: Innovative Ansätze in der Darmkrebsthera-
pie & das Neuste im Bereich der Hernienchirurgie 
Darmkrebs gehört in Deutschland bei Männern wie bei Frauen zu 
den häufigsten Krebserkrankungen. So wird laut dem Deutschen 
Krebsregister jährlich bei knapp 60.000 Menschen die Diagnose 
gestellt – ungefähr bei der Hälfte verläuft der Erkrankung tödlich. 
„Dabei bestehen oft bereits mehrere Jahre vor der Erkrankung 
harmlose Vorstufen, die man bei einer Darmspiegelung leicht 
entdecken und direkt entfernen kann“, erklärt PD Dr. Andreas 
Schwarz. Die Sterblichkeitsrate kann bei einer frühzeitigen Diag-
nose somit wesentlich gesenkt werden. Dennoch gehen nur rund 
40 Prozent aller Frauen und Männer der gefährdeten Altersgruppe 
ab 50 Jahren zu einer Vorsorgeuntersuchung. „Dabei wäre das 
gerade im Hinblick auf die meist langsame Entstehung von Darm-
krebs so wichtig. Und auch im Fall der Fälle, der Diagnose Krebs, 
gibt es vielfältige Therapiemöglichkeiten. In unserem zertifizier-
ten Darmzentrum des Biberacher Klinikums arbeiten dafür die 
Experten verschiedener Fachbereiche interdisziplinär zusammen, 
um für jeden Betroffenen den individuell besten Weg zu finden“, 
erklärt PD Dr. Schwarz. In seinem Vortrag am Donnerstag, dem 
2. März 2023, ab 18 Uhr zeigt er auf, dass es in jedem Stadium 
Hilfe gibt. Dabei profitieren die Patienten im Biberacher Klinikum 
von modernen diagnostischer Möglichkeiten sowie der Anwen-
dung neuester OP-Techniken, wie beispielsweise der sogenann-
ten „TaTME“- sowie der „TaMIS“-Methode. 
Im Anschluss berichtet Chefarzt Dr. Thomas Schmidt zudem über 
moderne Versorgungsmöglichkeiten bei Hernien. Unter Hernien 
versteht man Gewebebrüche, die am häufigsten an der Bauch-
wand oder Leiste entstehen. Ob im Kindesalter oder 50 plus: Etwa 
vier Prozent der Bevölkerung leidet in ihrem Leben durchschnitt-
lich einmal  an einer Hernie, wobei Männer/Jungen zehnmal häu-
figer betroffen sind als Frauen/Mädchen. „Hernien können schnell 
und oftmals ganz plötzlich entstehen. Sei es aufgrund von schwa-
chem Bindegewebe oder auch durch eine falsche Bewegung“, 
erklärt Dr. Schmidt. „Diese Brüche können bei jeder Bewegung 
schmerzhaft sein und stellen bei einer Einklemmung des Darms 
zudem eine Lebensgefahr dar. In diesen Fällen ist ein operati-
ver Eingriff unvermeidbar.“ Ausgezeichnet mit dem DHG-Siegel 
„Qualitätsgesicherte Hernienchirurgie“ profitieren Betroffene von 
einer hohen Behandlungsqualität bei der Versorgung von Bauch-
wandbrüchen. „Für jeden Patienten stellen wir nach zielgerich-
teter Diagnostik einen individuellen Behandlungsplan auf. Die 
verschiedenen Operationsverfahren, die im Biberacher Klinikum 
zur Verfügung stehen, erlauben dabei ein differenziertes Heran-
gehen und eine maßgeschneiderte Therapie“, so der Facharzt 
für Viszeralchirurgie. Während des Vortrags erhalten Interessierte 
einen Einblick in die OP-Techniken, die im Bereich der operati-
ven Behandlung von Bauchwand- und Leistenbrüchen zur Ver-
fügung stehen. 
Veranstaltungsdetails 
Wann:	 Donnerstag, der 2. März 2023 | 18 Uhr 
Wo:	 Sana Klinikum Landkreis Biberach 
	 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der im Klinikum gel-
tenden Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt. Die aktuel-
len Regelungen sowie weiterführende Informationen sind online 
unter www.sana.de/biberach erhältlich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, Interessierte können sich bis zum Vortag der Veran-
staltung telefonisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter 
slb-fortbildung@sana.de anmelden. 
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Bildungswerk Ochsenhausen hat noch Plätze frei! 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
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Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Haasi kocht! Vegan und Regional!
mit Hermann Haas am Mittwoch 8. März von 18 bis 22.30 Uhr in 
Haasi kocht“ - Kochschule und Ernährungsberatung, Sigebrand-
straße 29, Bad Wurzach, Seibranz; Kursgebühr: 33,60 €, zzgl. 
Speisekosten, Kurs-Nr. 31611
Wer wenig oder kein Fleisch isst, tut damit schon viel für Umwelt 
und Klima. Doch auch vegane Produkte können eine miese Öko-
bilanz haben. Das muss nicht sein: vegane Ernährung geht auch 
mit regionalen Produkten 
Haasi kocht ein leckeres, veganes, regionales Menü für den Alltag.  
Freuen Sie sich auf einen interessanten Abend mit unserem Pro-
fikoch Haasi in gemütlicher Atmosphäre. Ganz nebenbei verrät 
der leidenschaftliche Koch und Ernährungsexperte Tipps und 
Tricks aus seinem Alltag. 

Schicke Hochsteckfrisuren für den Alltag/Beruf und beson-
dere Anlässe
mit Ayhan Hardaldali, am Mittwoch 15. März von 18 bis 21 Uhr 
im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Aufenthaltsraum 
Fürstenbau, Kursgebühr: 58,00 € Kleingruppe (Materialkosten 
werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 31767 
In diesem Seminar erhalten Sie vom Profi Tipps, wie Sie mehr 
aus Ihrem langen Haar machen können und lernen mit wenigen 
Mitteln elegante, freche oder verführerische Frisuren zu stylen. 
Hilfreiche Tipps und einfache Anleitung, wie Sie Frisuren umset-
zen können. 
Bitte mitbringen: Haarutensilien 

Outdoor Training
mit Selina Mayer,an 8 Terminen ab 21. März immer dienstags von 
17.15 bis 18 Uhr, Treffpunkt: Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, 
Ochsenhausen, Kursgebühr: 48,00 €, Kurs-Nr. 31505Z

„Back to the Roots“ im größten Fitnessstudio des Landes. Dieser 
Kurs umfasst ein Ganzkörpertraining in der freien Natur zur Ver-
besserung der Ausdauer, Kraft, Koordination, Schnelligkeit und 
Beweglichkeit. Das Training wird zur ganzheitlichen Sinnesschu-
lung mit wechselnden Umgebungen und verschiedenen Trainings-
materialien. Hüpfen, Springen, Drehen, Robben gehören hierbei 
zu den Grundübungen.
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Finanztest bestätigt:  
Individuelle Altersvorsorgeberatung der  
Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg - hilfreich und gut 
Die Zeitschrift »Finanztest« berichtet in ihrer Ausgabe 03/2023 
über das Serviceangebot »Intensivgespräche zur Altersvor-
sorge« der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW). 
Seit mehr als 10 Jahren bietet die DRV BW in ihren Dienststellen 
ausführliche Beratungsgespräche zur Altersvorsorge an, in denen 
gesetzliche, betriebliche und private Rentenanwartschaften analy-
siert werden. Dieses Serviceangebot wurde in den letzten Jahren 
stetig weiterentwickelt und richtet sich an alle, die ihren Wohnsitz 
oder Arbeitsort in Baden-Württemberg haben. »Wir bieten allen, 
die in Baden-Württemberg eine Altersvorsorgeberatung suchen 
an, sich persönlich in einem unserer 19 regionalen Servicezentren 
für Altersvorsorge beraten zu lassen«, sagt Gabriele Frenzer-Wolf, 
Direktorin der DRV BW. »Auf Wunsch führen wir die Beratung auch 
gerne per Video durch«, ergänzt sie. Diese Videoberatung werde 
zunehmend als komfortable Alternative geschätzt.

Verdeckter Praxistest durchgeführt
Laut dem Artikel der »Finanztest« wurde die Altersvorsorgebera-
tung der DRV BW im September 2022 in einem Praxistest unter 
die Lupe genommen. Die Testpersonen empfanden die Beratung 
als sehr hilfreich. Sie erhielten einen Überblick über ihre voraus-
sichtlichen Einkünfte im Alter und Hilfestellung bei der Ermittlung 
ihres individuellen finanziellen Bedarfs. Dadurch wurde ihnen auf-
gezeigt, ob ein zusätzlicher Vorsorgebedarf besteht. Hierfür muss-
ten die voraussichtlichen Alterseinkünfte ausgerechnet und dabei 
Kaufkraftverlust, Sozialabgaben und auch steuerliche Aspekte 
berücksichtigt werden. Das Fazit der Testpersonen von «Finanz-
test« war durchweg positiv.

Gesetzlicher Auftrag erfüllt
Der Gesetzgeber hat den Rentenversicherungsträgern eine wich-
tige Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Altersvorsorge 
übertragen. »Diesen Auftrag nehmen wir mit unseren Fachleuten 
sehr ernst«, betont Frenzer-Wolf. Deshalb seien für die Gesprä-
che rund 90 Minuten eingeplant, um sämtliche Aspekte zum Bei-
spiel aus anderen Verträgen einzubeziehen.
Ziel der Altersvorsorgeberatungen ist, das notwendige Wissen für 
ein eigenverantwortliches Handeln zum Aufbau einer zusätzlichen 
Altersvorsorge zu vermitteln, damit die individuell richtige Stra-
tegie getroffen werden kann - abhängig von Alter, Einkommen, 
Familienstand und der persönlichen Sicherheitsorientierung. Im 
persönlichen Gespräch wird gemeinsam die derzeitige Vorsorge-
situation festgestellt und im Anschluss die weiteren Möglichkeiten 
betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge, die unterschied-
lichen Förderwege sowie die Vor- und Nachteile der wichtigsten 
Produktarten erläutert. »Unsere Beraterinnen und Berater leisten 
dafür eine ganz hervorragende Arbeit. Ich freue mich sehr, dass 
dies durch die »Finanztest« nun bestätigt wurde«, so Frenzer-Wolf.
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und der Terminver-
einbarung unter: www.prosa-bw.de (»Pro Sicherheit im Alter«) Die 
Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhängig. Konkrete Anbie-
ter oder Produkte werden nicht empfohlen.
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BiZ&Donna - Die Vortragsreihe (nicht nur) für 
Frauen 
Ausbildung in Teilzeit 
Am Mittwoch, den 8. März 2023 findet die nächste Online-Ver-
anstaltung im Rahmen der Vortragsreihe BiZ&Donna statt. Dann 
referiert und informiert Birgit Kolb, IN VIA, zum Thema Teilzeitaus-
bildung. Die Veranstaltung richtet sich an alle am Thema interes-
sierten Personen jeder Altersgruppe, sei es um den beruflichen 
Anschluss nicht zu verpassen oder um einen Türöffner für den 
(Wieder-)einstieg ins Berufsleben zu finden. Die zweistündige Ver-
anstaltung beginnt um 09:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BCA@arbeitsagentur.de. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Head-
set und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder 
Smartphone benötigt. 
Durchgeführt wird die Vortragsreihe BiZ&Donna von den Arbeits-
agenturen Ulm und Neu-Ulm, in Kooperation mit den Jobcentern 
Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm.
 
Veranstaltungshinweis 
Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bie-
tet am Dienstag, den 14. März ein Online-Seminar mit dem Titel 
„Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ an. Die 
Veranstaltung bietet Tipps für die Erstellung von Bewerbungsun-
terlagen und geht auf Besonderheiten bei Online-Bewerbungen 
ein. Dabei wird geklärt, wie man die perfekte Bewerbung schreibt, 
wie moderne Bewerbungen heute aussehen und wo die Unter-



18	 Donnerstag, 2. März 2023� Tannheimer Mitteilungen

schiede zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung per 
Mail und einer klassischen Bewerbung liegen. Weiter gibt es Hin-
weise, wo man gute Bewerbungsvorlagen finden kann und was 
es sonst noch zu beachten gibt. Die anderthalbstündige Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr und ist auch für ganze Schulklas-
sen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Compu-
ter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
  

 
 

Impressum  

Herausgeber:
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1 | 88459 Tannheim
08395 922-0 | info@gemeinde-tannheim.de
www.gemeinde-tannheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Thomas Wonhas

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 13 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo 28,90 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/tannheim

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

 

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

AUTO, E-BIKE & ZWEIRAD 

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bei Problemen und 
Konflikten zu Hause: 

 
Nummer gegen Kummer. 
Hilfe für Kinder und Jugendliche: 
116 111   
Elterntelefon: 
0800 111 0550   
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 011 6010   
Hilfetelefon „Schwangere in Not“: 
0800 404 0020


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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
04./05. März 2023

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 04.03.2023 (ab 8:30 Uhr)
- Antonius-Apotheke Schemmerhofen Tel.: 07356 - 17 11
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
- St. Uta-Apotheke Uttenweiler Tel.: 07374 - 13 03
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
- Stern-Apotheke Bodenseestraße Tel.: 08331 - 4 98 73 87
Bodenseestr. 34, 87700 Memmingen 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 05.03.2023 (ab 8:30 Uhr)
- Apotheke am Klinikum Tel.: 07351 - 5 06 81 80
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
- Löwen-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 7 13 78
St.- Josefs-Kirchplatz 6, 87700 Memmingen 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin: Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: 	 Freitag, 10. März 2023
Papiertonne: 	 Dienstag, 21. März 2023              
Gelber Sack: 	 Mittwoch, 22. März 2023 

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

Ihre Aufgabe: - Versorgung der Leser/innen mit den  
neusten Nachrichten

- Zustellung montags-samstags 
Ihr Profil:  - mindestens 18 Jahre alt 

- gerne bei jedem Wetter draußen
Wir bieten: - einen Minijob oder Teilzeitstelle

- faire Bezahlung
- Vorteile eines großen

Medienhauses

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

Ellwangen und 
Bellamont

Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Telefax 08395 1215 

 
        
         

         
  

Wir machen Urlaub vom 13.-17.03.2023
Vertretung übernimmt unsere Zweigstelle in Kirchberg, Dres.-
medic. Urucu, Marktstr. 8, 88486 Kirchberg, Tel: 07354/1441.

Am 17.03.2023 übernimmt die Vertretung Frau Dr. Waldmann, 
Klosterstraße 14, 88430 Rot a.d. Rot , Tel: 08395/1558.

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


